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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der König von Sachſen wird ſich am 19 d zum Be
ſuche des Hofes nach Gotha begeben von wo er am Abend nach
Leſpzig zum Beſuche der Stadt weſterfahren wird Am 22 d
wird der König nach Dresden zurückkehren

Die Herrſchaft Hertnek in Ungarn ſeit Jahrzehnten imBeſitz ber Herzoglich Anhaltiſch en Familie iſt dem
Anhalter Kurier zufolge von dem Herzog verkauft worden

Die Herrſchaft umfaßt etwa 150,000 Morgen Acker Wieſen und
Forſten

Die Fleiſchnot
Mit der Oeffnung der Grenzen für die Einfuhr von

Schweinen aus Frankreich und Holland nach dem Großherzog
tüm Baden beſchäftigte ſich in Karlsruhe wie der Allge
meinen Fleiſcherzeitung von dort berichtet wird eine Konferenz
des Landwirtiſchaftsrates und der Metzgerinnungen unter Teil
nahme von Mitgliedern der badiſchen Regierung Das badiſche
Miniſterium iſt geneigt die Grenzen zu öffnen ſobald entſprechende
Vorſichtsmaßregeln getroffen ſind

Politiſches
Der Kaiſer hielt geſtern vormittag im Königl Schloſſe

in Berlin eine Sitzung des Kronrats ab
Die Wahlrechtsverſammlungen im Neuſtädter Kreiſe wurden

am Montag durch den Bezirksdirektor mit der Begründung ver
boten daß die Referenten Leven und Vetterlein ge werbsmäßige
Agitatoren ſeien Die Nationalliberalen lehnten es ab ge
meinſam mit den Freiſinnigen Nationalſozialen Jungliberalen
und Sozialdemokraten eine Verſammlung zugunſten der Wahl
rechtsreform im Großherzogtum Sachſen Weimar einzuberufen

Jm Zentralvorſtand der nationalliberalen
Partei hat anſcheinend doch nicht ſolche Einigkeit und Har
monie geherrſcht wie behauptet worden war Aus den Miit
teilungen die Abg Patzig in ſeinen Deutſchen Stimmen
macht ergibt ſich daß weder über die Stellung zur Flotten
vorlage noch zur Reichsfinanzreform noch zum Schulunter
haltungsgeſetz noch zu dem Kompromiß mit den Sozialdemokraten
in Baden eine Uebereinſtimmung herrſchte Es wurde der
Freien Deutſchen Preſſe zufolge nicht einmal in dieſen

Punkten zum Schluß eine Einigung erzielt ſondern jeder blieb
auf ſeiner Meinung beſtehen

Eine Myſtifikation war die Depeſche des Pariſer Ge
meinderats und des Londoner Graſſchaftsrats an den Berliner
Stadtverordnetenvorſteher Dr Langerhans Wie wir vor einigen
Tagen berichteten hatte Dr Langerhans von jenen beiden
Körperſchaften aus Paris wo die Engländer zu Beſuch weilten
eine Begrüßung sdepeſche erhalten und dieſe umgehend
beantwortet Am Montag erſchien nun Herr Roger Coſſon
Attaché der franzöſiſchen Botſchaft in Berlin im Rathaus und
teilte mit daß Dr Langerhans das Opfer einer Myſtifikatton
geworden ſei Die Pariſer Gemeinderäte und ihre engliſchen
Gäſte hätten keine Depeſche abgeſandt Wenn er auch die
Myſtifikation bedauere ſo habe die Depeſche des Stadtverordneten
vorſtehers doch ſehr angenehm in Paris berührt

Parlamentariſches

Jn der Steuerkommiſſion des Reichstags wurde
bei der Beratung über den Fahrkartenſtempel ein Antrag
Becker und Genoſſen mit 14 gegen 11 Stimmen an
genommen Damit iſt die Regierungsvorlage ge
fallen Der Kompromißantrag Dr Becker Heſſen will die
Stempelabgabe berechnen nach der Kilometerzahl der

trecke auf die die Fahrkarte lautet bei Fahrkarten von und
ich ausländiſchen Orten nur nach der im Jnlande zurück

zulegenden Strecke und zwar für das Kilometer auf Eiſenahnen erſter Klaſſe 1 zweiter Klaſſe dritter Klaſſe Pfg
ro Kilometer im Dampfſchiffsverkehr auf inländiſchen Waſſer

ſtraßen t pro Kilometer und wenn das Dampffſchiff ver
tſchiedene Fahrklaſſen hat für die höheren Fahrklaſſen gleich

räßig Pfg pro Kilometer Fahrkarten der dritten Wagen
laſſe ſollen ſoweit im Eiſenbahnverkehr eine vierte Wagenklaſſe

nicht geführt wird und der Fahrpreis der dritten Klaſſe 2 Pfg
pro Kilometer nicht überſteigt ſteuerfrei ſein ebenſo ent
ſprechend der Regierungsvorlage die Militär und Arbeiter
fahrkarten Bei Zeitkarten ſoll das fünſzehnfache bei Fahrt
ausweiſen über Sonderfahrten bei denen Fahrkarten für die
einzelnen Teilnehmer nicht ausgegeben werden das fünfzigfache
des Steuerſatzes erhoben werden Ein Stempelbetrag ſoll nicht
entrichtet werden wenn er für die einfache Fahrt nicht zu
erheben ſein würde Die erſten 20 Kilometer ſollen nicht
beſteuert um den Nahverkehr nicht allzuſehr zu
ſchädigen

Die Steuer kommiſſion des Abgeordneten
b uſes hat in ihrer Sitzung vom 13 d M die Regierungs

orlage bis einſchließlich 5 38b der Novelle beraten und mit
Danach ſoll ins

werden

angenommen

Zuſchlag von 5 Proz und bei wiederholter Unterlaſſung ein
olcher von 25 Proz zu der feſtgeſetzten Steuer erhoben werden
em Steuerpflichtigen aber hiergegen in allen Fällen die
eſchwerde zuſtehen Auch müſſen dem Steuerpflichtigen ſtets

die Bedenken mitgeteilt werden die ſeitens der Veranlagungs
kommiſſion gegen ſeine Steuererklärung etwa gehegt werden
unter Setzung einer 14tägigen Friſt zur Erklärung über dieſe

edenken Der Entwurf enthält hinſichtlich der Art und Weiſe
vie die Veranlagungskommiſſionen im einzelnen vorzugehen
aben eine Reihe von Verbeſſerungen des gegenwärtigen Syſtems

vie ſie ſich in der Praxis als notwendig oder doch als zweck
äßig herausgeſtellt haben

Die Budgetkommiſſion des Ab
auſes erörterte am Montag die allgemeinen Verhältniſſe des
iſenbahnperſonals Der Miniſter erklärte überall wo im
iſenbahndienſt anſtrengende Arbeit zu leiſten ſei ſei der Dienſt

richt länger als 9 Stunden Bei ſünfzehnſtündiger Arbeitézeit
andle es ſich um Perſonal das vier bis fünf Züge am Tage

hat Den Einfluß
per Herabſetzung der Arbeitszeit auf die geſamten Jnduſtrie
verhältniſſe will der Miniſter nur in bedingter Weiſe anerkennen

eordneten

a die Staatsverwaltung nur 4,50 Mark Tagelohn für neuntunden zahle Von llberaler Seite wird bie ozialpolitiſch
ünſtige Wirkung der Maßregeln des Miniſters vollſtändig an

erkannt Zur Erweiterung und Unterhaltung der Betriebsmittel
werden rund 34 Millionen Mark verlangt Der Miniſter gibt
Auskunft über Neuanfwendungen für Eiſenbahnmaterial Es
ſollen 1015 Lokomotiven 30 Triebwagen 26,200 Gepäck und
Güterwagen darunter 16,000 offene Güterwagen wovon 2000 zu
20 T und 8058 bedeckte Wagen beſtellt werden Die Vor
kehrungen ſeien ſo getroffen daß am 31 Oktober 1906 18,800
neue Güterwagen mehr im Betriebe ſein werden als am 31 Ok
tober 1905 Das Ordinarium wurde bewilligt Bei der Be
ratung des Extraordinariums wies der Berichterſtatter darauf
ein daß der Auteil an außerordentlichen Ausgaben andauernd
wachſe Er beträgt 1,46 Proz der Eiſenbahnkipitalſchuld Aus
dem Jahre 1905 ſtänden dem Staate 337 Millionen Mark zur
Verfüaung während davon am 1 Jannar 1906 276 Millionen
Mark noch nicht verausgabt geweſen ſeien Dieſe ſehr langſame
Verwendung erwecke Beſorgnis Nach der Eörterung von
einigen Detailfragen wurde dann auch das Extraordinarium
genehmigt ebenſo die Mittel für den Zentralfonds Der Bau
bericht und der Bericht über die erfolgten Verſtaatlichungen
e zur Kenntnis genommen Nächſte Sitzung Dienstag

r

Ueber den Geſetzentwurf betr Anlegung von Spar
kaſſenbeſtänden in Jnhaberpapieren hat die Kom
miſſion des Herrenhauſes nunmehr Bericht erſtattet Der Geſetz
entwurf iſt unverändert geblieben nur iſt folgender neuer
Paragruoph eingeſchaltet worden

Die öffentlichen Sparkaſſen können die in ihrem Beſitze
befindlichen Jnhaberpapiere im Falle einer beſonderen Nor
lage inſoweit veräußern als es zur Auf echterhaltung des
Geſchäftsbetriebes unbedingt notwendig iſt Der Ober
präſident welchem von der erfolaten Veräußerung alsbald
Mitteilung zu machen iſt hat darüber zu beſtimmen in
welcher Weiſe der vorgeſchriebene Beſitzſtand wieder her
zuſtellen iſt

Die Kammer der Abgeordneten in München
begann geſtern die Beratung des Etats des Miniſteriums des
Auswärtigen Abg Geiger Zentr kam auf die Ausführungen
zurück die Miniſterpräfident Freiherr v Podewils bei der all
gemeinen Budgetdebatte am 24 Oktober v J über die Frage
gemacht hatte wie weit ſich die auswärtige Politik zur Be
ſprechung in den Einzellandtogen eigne Redner legte namens
ſeiner Partei Bedenken gegen jene Ausführungen dar Aller
dings ſtehe die völkerrechtliche Vertretung des Reiches nach
außen dem Kaiſer zu aber laut Artikel 7 der Reichsverfaſſung
babe der Bunvesrat verfaſſungsmäßig das Recht event eine
Vorlage ſelbſt dann abzulehnen wenn dadurch die Politik der
höchſten Stelle desavouirt werde Daher blieben der Bundesrat
und die Einzelregierungen auch für die auswärtige Politik verant
wortlich Der Landtag müſſe an ſeinem Rechte feſthalten die ver
antwortlichen Miniſter wegen der auswärtigen Politik zu befragen
Abg Caſſelmann liberal wendete ſich in ſcharfen Worten
gegen die Art wie Miniſterpräſident Frhr v Podewils im
Oktober gegen ihn aufgetreten ſei und fragt dann ob der Mi
niſterrat ſich bereits mit dem von beiden Kammern genehmigten
Wahlgeſetzentwurf befaßt habe Das Recht die auswärtige
Reichépolitik hier zu beſprechen ſei vom Miniſter ohne Grund
beſtritten worden Dieſes Recht ſei bisher ſtets anerkannt
worden auch von dem früheren Miniſterpräſidenten Grafen
Crailsheim Kein Einzellandtag werde ſich dieſes Recht nehmen
laſſen Auch in den Fragen der auswärtigen Politik beſtehe
verfaſſungsgemäß ſowohl das Petitionsrecht des Landtages
wie die Verantwortlichkeit des Miniſters des Aeußern
Jeder Bündesfürſt und Bundesſtaat habe das Recht ſeine An
ſchauungen über die auswärtige Politik im Bundesrat zur
Sprache zu bringen An dem Rechte des Landtages die aus
wärtige Politik zu beſprechen insbeſondere ſoweit damit
budgetrechtliche Fragen verknüpft ſind müſſe man feſt
halten Verkehrt aber wäre es wenn der Landtag von dieſem
Rechte zu häufig Gebrauch machte Neben dem Recht ſteht die
Pflicht des Landtoges Maß zu halten und eine ungerechtfertigte
Kritik zu unterlaſſen zumal da das Ausland daraus falſche
Schlüſſe ziehen könnte Die auswärtige Politik die uns 40
Jahre den Frieden bewahrt hat verdient Anerkennung Was
uns auch ſonſt trennt es beſteht kein Unterſchied in der Hingabe
an das Vaterland Beifall Die Weiterberatung wird ſo
dann auf Mittwoch vertagt

Laud und Volkswirtſchaft
Der Geſetzentwurf betreffend die Entſchuldung des

ländlichen Grundbeſitzes iſt wie der Berl Lokalanz
mitteilt durch den Tod des Geheimrats Holtermann in ſeiner
Ausarbeitung aufgehalten worden Doch halte man an der
Hoffnung feſt das Geſetz noch in dieſer Seſſion dem Landtage
vorlegen zu können Ueber den Jnhalt des Geſetzentwurfes der
ſich vorerſt auf ein engeres Gebiet beſchränken ſoll wird mit
geteilt daß die Entſchuldung durch die landwirtſchaftlichen
Kreditinſtitute in Angriff genommen und daß zu dieſem Zweck
auch Staats mittel bereit geſtellt werden ſollen

Induſtrie und Handel
Der Bergmeiſter Engel geſchäftsführendes Vorſtands

mitalied des Bergbauvereins in Eſſen a d Ruhr iſt auf
Beſchluß der Mehrheit des Vorſtandes vorläufig vom Amte
ſuspendiert worden Hierzu erfährt die Rheiniſch Weſtfäliſche
Zeitung daß im Vorſtande Meinungsverſchiedenheiten darüber
beſtanden ob der mit der Führung der Geſchäfte betrante Beamte
dem Vorſtande angehören ſolle oder nicht Die Mehrheit des
Vorſtandes habe nun Engel zum Verzicht auf ſeine Vorſtands
mitgliedſchaft aufgefordert und beſchloſſen ihn im Falle der Ab
lehnung vom Amte zu fuspendieren Die Aufforderung ſei ab

33 worden und daraufhin die Suspendierung erfolgt Mit
ieſem Vorgange im Zuſammenhang ſtehe der ſoeben erfolgte

Austritt des Geheimrats Kirdorff aus dem Vorſtande
und Ausſchuſſe des Bergbauvereins

Finanz und Steuerweſen
Die Korporation der Berliner Buch händler hat eine

Eingabe an den Reichstag gerichtet in der gebeten wird die
Stempelſteuer Vorlage der Regierung abzulehnen

Hygiene und Medizinalweſen
Ein deutſcher Kongreß für Kinderforſchung und

ugendfürſorge ſoll im Herbſt in Berlin ſtattfinden
r will für die auf Verſtändnis Schutz und entwickelnde Pflege

der Kindheit und Jugend gehende Bewegung der Gegenwart

r Se d See Micwog den 14 Februar

verein der Heimarbeiterinnen Deutſchlands begrüßt
Ausführungen des
Poſadowsky in der Reichstagsſitzung am 3 Februar d aus

einen feſten Zuſammenſchluß erſtreben Er ladet daher die
Phyſiologen Pſychologen Biologen ſowie die Lehrer und Leiter
aller Schulgattungen und Fürſorgeanſtalten wie auch die
Kinderärzte Pſychiater Juriſten nicht minder aber die an der
Jugenderziehung direkt intereſſierten Eltern Vormünder und
ſonſtige Freunde der Jugend dazu ein Der Kongreß ſoll in den
erſten Tagen des ktober zu Berlin abgehalten und ſo
organiſiert werden daß Vorträge und Verhandlungen von mög
lichſt allgemeinem Jntereſſe in den Vordergrund treten und iſt
als ſolcher ſür alle Länder deutſcher Zunge gedacht Jndeſſen
ſoll die Teilnahme von Ausländern willkommen ſein Ein im
Sommer zu veröffentlichendes Programm wird über die Räume
für die Verhandlungen die Abfolge der Themen die Bildung

z Brupwn u hier geeärſ re uragen ſind zu richten an den Vorſitzenden eh Rat Prof
W Münch Berlin Luitpoldſtr 22

Eine gut beſuchte allg ſchleſiſche Aerztever ſammlung
in Breslau vproteſtierte einſtimmig gegen die Verſuche be
ſonders der rheiniſch weſtfäliſchen Betriebskrankenkaſſen und des
allgemeinen Knappſchaftsvereins die Organiſation der
Aerzteſchaft anzutaſten ſowie gegen die Gründung von Mittel

de ahſen welche die Exiſtenz der Aerzte noch weiter erſchweren
vürden

Kommnngles
Aus Anlaß der ſilbernen Hochzeit des Kaiſerpaares

haben die ſtädtiſchen Kollegien in Nürn berg einen anſehnlichen
Beitrag zur Stärkung der bereits beſtehenden Kaiſer Wilhelm
und Auanſte Viktoria Stiftung bewilligt die bezweckt elternloſe
hier beheimatete Kinder in Familien unterzuhringen

Arbeiterbewegung
Der Gewerkverein der Heimarbeiterinnen die

einzige Organiſation im Reiche die nur heimarbeitende Mit
glieder in ihren Reihen hat faßte in ſeiner letzten Hanptvor
ſtandsſitzung einſtimmig folgende Reſolution Der Gewerk

frendig die
Staatsſekretärs des Jnnern Grafen von

denen hervorgeht daß endlich die längſt erſtrebte Kranken
verſicherung der Hausgewerbetreibenden durch
e rer Wahrheit werden dürftedaß die

Er hofft feſt
augeſtrebte Vereinheitlichung der Verſicherungsgeſetz

gebung auch die geſamte Heimarbeiterſchaft umfaſſen wird Der
Gewerkverein erhofft ferner als unerläßlichen erſten Schritt auf
dem Wege zur Beſſerung der Verhäliniſſe in der Heimarbeit die
Einführung der behördlichen Liſten führung aller haus
induſtriell Beſchäftigten Der Gewerkverein iſt überzeügt daf
durch dieſe Maßregeln bereits eine große Summe von Elen95
und ein erheblicher Teil der ſogen Schmützkonkurrenz aus der
Welt geſchaffen werden wird Eine durchgreifende Sanierung
der in der Heimarbeit entſtandenen Regelloſigkeit in der Ent
lohnung mit ihren volkswirtſchaftlich ſo ungeſunden Begleft
erſcheinungen erwartet der Gewerkverein jedoch nur von den
obligatoriſchen Mindeſtſtücklohn Tarifen diezwiſchen Arbeitgeber und Arbeitnehmer zu vereinbaren ſind

Heer und Flotte
Der bayeriſche Landesverband des Deutſchen

Flottenvereins erteilt den gegen die Flottenvorlage der
Regierung gerichteten Wühlereien der Herren Liebert und
Genoſſen eine ziemlich deutliche Abſage Es wird zwar be
merkt daß der bayeriſche Landesverband im Einklange mit dem
ganzen Deutſchen Flottenverein jede zur Verſtärkung unſerer
Kriegsmacht zur See getroffene Maßregel möge ſie nun cius
einer Vorlage der verbündeten Regierungen oder einem
Jnitiativantrage des Reichstags hervorgegangen ſein auf das
allerwärmſte begrüßen werde aber gleichzeitig erklärt er das
Vertrauen zu der Regierung zu haben daß ſie wenn
die Rüſtungen der anderen Mächte es erheiſchen die Be
ſchleunigung des Bautempos unſeres Flottenprogramms ver
anlaſſen werde Bekanntlich hat der Deutſche Flottenverein in
ſeinen Flughlättern und auch in Verſammlungen wiederholt
aufs ſchärſſte hervorgehoben daß er dieſes Vertrauen zu
ver Regierung nicht beſitze ſondern daß die Regierung un
begreiflicherweiſe die nötigſten Sicherheitsmaßnahmen unterlaſſe
Ebenſo ſcharf wendet ſich die b rih G uppe auch gegen die
Maſſenverſammlungen ünd Petitionen wie ſie von
den norddeutſchen Agenten inſzeniert werden Ob durch dieſe
Kundgebung erreicht wird daß fortan die gemeingefährlichen
Hetzereien des Deutſchen Flottenvereins unterbleiben das wird
man freilich ſehr ſtark bezweifeln müſſen Uebrigens bemerkt
der Berliner Korreſpondent der Magdeb Ztg daß die Reichs
marineverwaltung wohl damit einverſtanden ſein werde wenn
der Reichstag aus ſeiner Jnitiative die Lebensdauer der Linien
ſchiſfe und Kreuzer von 20 auf 15 Jahre berabſetzen würde daß
ſie aber in ein beſchleunigtes Tempo des Schiffs
baus nicht willigen könne Die Solidität mit der die
deutſchen Kriegsſchiffe bisher gearbeitet ſind iſt geradezu muſter
gültig Baumängel ſind auch an den kleinſten und anſcheinend
unwichtigſten Partien und Gegenſtänden niemals zu verzeichnen
geweſen Ein übermäßig beſchleunigtes Bautempo bringt große
Gefahren mit ſich und verringert die Sicherheit daß wir
wirklich nur die ſolideſte Arbeit erhalten Man darf deshalb
von unſerer Marineverwaltung erwarten daß ſie ſich gegen zu
weitgehende Forderungen nach einem beſchleunigten Bautempo
ablehnend verhalten wird

Kaiſerliche Marine Vaterland iſt am 10 Februgr in
Hankau eingetroffen Bremen iſt am 12 Februar in Cien
füegos Kuba eingetroffen und geht am 17 Februar von dort
nach Kap Haltien in See Fürſt Bismarck iſt mit dem Chef
des Kreuzergeſchwaders am 18 Februar in Menado Nord
Celebes eingetroffen und Cut am 16 Februar von dort nach
Sandakan No Vorneo in See Das in Oſtafrika kommandiert
geweſene Detachement Marine Jufanterie hat am 9 Februar
auf Reichspoſtdampfer Gonverneur von Dar es Salgam aus
die Rückreiſe angetreten iſt am 11 Februar in Mombaſſa ein
e und hat am 123 Februar die Reiſe nach Aden fort
geſe

Koloniales
Der Geſetzentwurf betr Aenderung und Ausklegungdes Schutztruppengeſetzes vom 7 du 1806 den der

Bundesrat ſoeben angenommen hat iſt jetzt dem Reichstage vorgelegt worden Die Tendenz der hiovelle geht dahin die Mög
lichkeit zu ſchaffen daß auch für andere Schußgebiete Einſtellung



von Gemeinen des Heeres und der Marine erfolgen kann
eine Einrichtung die bisher nur auf Südweſtafrika beſchränkt
iſt Unmittelbar praktiſch wird die Frage zunächſt für Oſt
afrika wo bekanntlich nach dem Etaisentwurf die Regierung
eine weiße Ko mee ije bilden will Dieſe Abſicht findet
aber nicht einmal die Billigung der ſpeziellen Kolonialfreunde
und es iſt ſehr die Frage ob der Reichstag dazu ſeine Zu
ſtimmung geben wird

Deutſcher Reichstag
Eigener Bericht der Saale Zeitung
42 Sitzung vom 13 Februar I Uhr

Das Haus iſt äußerſt ſchwach beſetzt
Am Bundesratstiſche Kommiſſare
Die zweite BVergtung des Etals des Reichsamts des Jnnern

wird fortgeſetzt beim Titel Gehalt des Stagatsſekretärs
Aba Hagemaun ntl Jch habe beſonders das Wort ge

nommen um dem Abg Stücklen zu antworten der den Führern
des Reichsverbandes Feigheit vorwarf Die Sozialdemokraten
ſollten doch vor ihrer eigenen Türe kehren anſtalt andern Leuten
Feiabeit vorzuwerfen Eine Partei die 78 Mann ſtark iſt und
bei einer Jnterpellation nicht mal ſo viel Leute aufbieten kann
daß trotzdem zwei andere Parteien Sie nunterſtützen
50 Mann da ſind ſollte doch beſcheidener ſein
Redner ſährt fort gegen die Sozialdemokraten zu polemiſieren
und zählt eine ganze Reihe von ſozialdemokratiſchen Beamten
auf die Unterſchlagungen und Betrügereien unternommen haben
Er wird dabei von fortwährenden Zurufen der Sozialdemokraten
unterbrochen

Präſident Graf Balleſtrem Jch bitte Sie dringend die
Zwiſchenrufe zu unterlaſſen es ſind noch 10 Redner von Jhrer
Partei gemeldet Allgemeine Ausrufe des Entſetzens

Abg Hagemann fortfahrend Beil einem ſolchen Sünden
regiſter ſollten Sie doch andere Parteien in Ruhe laſſen Die
Rede des Staatsſekretärs bedarf auch noch der Ergänzung
Gewiß ſind unſere Arbeiter fleißig und tüchtig aber er hätte
doch auch die Tüchtigkeit und den Fleiß unſerer Unternehmer
hervorheben müſſen

Abg v Oertzen konſ fordert ſchärfere Maßnahmen gegen die
Automobilfahrer Vor allem müßte eine ſchärfere Haftpflicht der
Automobilbeſitzer eingeführt werden Dies könne am beſten
durch eine Zwangsgenoſſenſchaft geſchehen
Unterſtaatsſekretär Wermuth führt aus daß der Bundesrat

ſich in allernächſter Zeit ſchon mit Vorſchriften über die Auto
mobile befaſſen werde Der Staatsſekretär des Jnnern ſei zu
ſeinem Bedauern nicht in der Lage wegen wichtiger Beratung
des Staatsminiſteriums dem Anſang der Sitzung beizuwohnen

Abg Knlerski Pole Meine Freunde wollen eine ſtändige
Fortführung der Sozialpolitik Man müßte viel mehr für
die Arbeiter tun Statt deſſen aber verlangt man
300 Millionen neue Steuern von uns und wozu
Nur um die deutſche Flotte in allen Meeren ſpazieren
fahren zu laſſen Redner tritt dann noch dafür ein daß den
ſelbſtändigen Handwerkern die Selbſtverſicherung erleichtert
würde und daß der Staat auch etwas für den landwirtſchaft
lichen Mittelſtand den kleinen Bauer tne Redner polemiſiert
alsdann gegen das Anſiedelungsgeſetz Dazu kommt noch daß
der H K T Verein der von infernalem Haſſe gegen die Polen
beſeelt iſt die polniſchen Handwerker boykottiert Selbſt zu
Zeiten der ſchlimmſten Polenverfolgung hat Rußland es doch
nicht verſucht den polniſchen Mittelſtand zu vernichten Ein
ruſſiſches Anſiedelungsgeſetz giebt es nicht

Abg Dr Leonhart frſ Vp polemiſiert gegen den Abg Stadt
hagen und tritt für die freie Aerztewahl ein Sodann wünſcht
Redner daß das Reich einen Zuſchuß zahle für die
Syphilis Forſchungen des Prof Meiſter und verlangt Maß
nahmen gegen die Ausbreitung der Geſchlechtskrankheiten und
den Alkoholismus

Abg Horn Sachſen Soz polemiſiert gegen den Abg Hage
mann dem er zutraue daß er als Richter einen Sozialdemo
kraten wegen einer Kleinigkeit zu Zuchthausſtraſe verurteilen
würde

Präſident Graf Balleſtrem ruft den Redner wegen dieſer
Aeußerung zur Ordnung

Abg Horn fortfahrend verbreitet ſich von ſeinem Standpunkte
aus über die Verhältniſſe in der Großinduſtrie

Abg Trimborn Zentr wendet ſich gegen die früheren
Aeußerungen des Abg Sachſe gegen die Grube Fortuna die
zum größten Teil der Familie Trimborn gehören ſolle und wo
die Arbeiterverhältniſſe ſehr ſchlecht ſeien Mit der Grube
Fortuna habe er Redner abſolut nichts zu tun nur einer

ſeiner ſehr vielen Brüder Heiterkeit ſei mit einer Kuxe beteiligt
Jhm fehle der parlamentariſche Ausdruck für das Vorgehen des
Abg Sachſe Der Abg Sachſe ſei gar nicht wert daß er ſich
einen Ordnungsruf ſeinetwegen zuziehe Heiterkeit

Abg Merten frſ Vp tritt für den Vogelſchutz ein und
empfiehlt des weiteren einen größeren Schutz der Kinder gegen
Ausbeutung Man müſſe die Heimarbeiterfrage endlich einmal
löſen Wie iſt eine ſolche Kinderarbeit nach dem 1 Jan 1904 noch
möglich Seit dieſer Zeit hoben wir doch ein Kinderſchutzgeſetz
Wie ſind damit die Auskunftzettel auf der Heimarbeitausſtellung
in Einklang zu bringen die davon zeugen daß die Kinder ent
weder auf die Schule oder auf die Nachtruhe verzichten mußten
Das kommt von der Achillesferſe des Geſetzes dem 8 3 der
zwiſchen eigenen und fremden Kindern unterſcheidet So lange
dieſe Beſtimmung nicht beſeitigt iſt kann von einem wirkſamen
Kinderſchutz gar keine Rede ſein Das geſamte Geſetz muß aber
ausgebaut, und vor allem müſſen alle Ausnahmebeſtimmungen
beſeitigt werden Jn erſter Linie iſt die Aerzteſchaft berufen
im Verein mit der Lehrerſchaft mitzuarbeiten

Schluß folgt in der Abend Ausgabe

Preußiſcher Landtag
Eigener Bericht der Saale Ztg

Abgeordnetenhaus

21 Sitzung vom 13 Februar 11 Uhr
Am Miniſtertiſch Delbrück u a
Präſident v Kröcher erbittet und erhält vom Hauſe die Er

mächtigung dem Kaiſerbaar zur ſilbernen Hochzeit und dem
Prinzen Eitel Fritz zur Hochzeit die Glück und Segenswünſche
des Abgeordnetenhauſes darzubringen

Das Haus beginnt alsdann die zweite Beratung des Etats
der Berg Hütten und Salinen Verwaltung

Bei den Einnahmen äußert
Abg v Arnim konſ ſeine Befriedigung über die Verſtagat

lichung der Hibernia und ſpricht den Wunſch aus daß die Ver
ſtaatlichungsbewegung auch ferner Fortſchritte machen möge
Redner bittet ſodann den Miniſter für den Fall der Auflöſung
Da Kaliſyndikats ſür einen hohen Ausfuhrzoll auf Kali zu
wirken

Abg v Wohna fk verbreitet ſich über die Frage der Ver
ſtaatlichung des Kalibergbaues Die Verhältniſſe hätten ſich ſo
entwickelt daß an eine Verſtaatlichung des Kalibergbaues in
4 Deutſchland nicht mehr zu denken ſei Eine VBerſtaat
chung des Kalibergbaues in Hannover halte er für aus

geſchloſſen Hoffentlich werde die Regierung dieſer Anſchauung
die auch der Deutſche Landwirtſchaftsrat vertrete ſich an

chließen und durch eine beſtimmte Erklärnng die Intereſſenten
eruhigen Ein Aunsfubhrzoll auf Kali werde als Finanzabgabe

ohne Bedeutung ſein Die Frage eines Ausfuhrzolles auf Kali
ſei noch lange nicht ſpruchreff

Miniſter Delbrück Jch halte es ſür wünſchenswert daß drr
jskus ſeinen Beſitz an Bercaverken vermehrt damit er in der
age iſt Einfluß auf das Synditat anszuüben Ich würde des

halb bereit den fiskaliſchen Beſitz durch
emehren falls Ankauf verPreiſe annehmbar ſind und ich würde auch

keinen Anſtand tragen zu annehmbaren Preiſen den Reſt der
Hibernſa zu kanfen Sollte der Ankquf weiterer Berawerke
nicht möglich ſein ſo würde ich das Abtäufen neuer Schächte
auch in fiskaliſchen Feldern empfehlen Die Syndikatspolitik der
Regierung muß dahin gehen die Politik der Syndikate in
Bahnen zu lenken die den allgemeinen wirtſchaftlichen Jntereſſen
des Landes entſprechen ſowohl der Jnduſtrie wie der Landwirt
ſchaft Speziell die Politik des Kaliſyndikats kann heute jeder
Kritik ſtandhalten Es iſt uns gelungen dem Auslande er
heblich böhere Preiſe zu ſtellen als dem Jnland und die hohen
Auslandspreiſe haben uns in die Lage verſetzt der heimiſchen Land
wirtſchaft das Kali zu mäßigen Preiſen zu liefern Solange dieſer
Zuſtand dauert bitte ich an der Frage nicht zu rühren und
ebenſo auch nicht an der Frage eines Kalizolls Die Situation
des Kaliſyndikats iſt andauernd erſchwert durch die Fieberhaftig
keit mit der man überall auf Kali gebohrt hat und noch mehr
iſt dies Bahrfieber geſteigert durch die Befürchtungen die ſich
ſpeziell in Hannover an die lex Gamp geknüpft haben Jch
halte es in hohem Maße für unwahrſcheinlich daß das Monopol
ſich eventuell auf Hannover ausdehnen würde Ein beſtimmter
Beſchluß iſt im Staatsminiſterium noch nicht gefaßt aber ich
würde Bedenken tragen die Durchführung des Kalimonopols für
die Provinz Hannover zu empfehlen Jch hoffe daß es gelingt
das Syndikat über die ihm angenblicklich drohenden Gefahren
hin wegzubringen Bedenken trage ich dem Bundesrat die Ein
führung eines Kalizolls zu empfehlen Ein Zoll der die Ver
ſchleuderung von Kali an das Ausland hindern ſollte müßte
eine ganz enorme Höhe haben und die finanziellen Erwartungen
die man an ihn knüpft würde er nicht erfüllen weil die Ueber
wachung zu ſchwierig und teuer würde VBeifall

Abg Reinhard Ztr Wenn uns eine neue Vorlage über die
Hiberniaverſtagtlichung unterbreitet würde ſo würden wir es
an einer objektiven Prüfung nicht fehlen laſſen Was über die
Tätigkeit des Kaliſyndikats geſagt iſt unterſchreibe ich gern ob
wohl ich nicht gerade ein Freund von Syndikaten bin Hoffent
lich gelingt es das Kaliſyndikat zu erhalten und gleichzeitig dem
Einfluß des Fiskus den nötigen Nachdruck zu verſchaffen
Redner iſt über die Erklärung des Miniſters erfreut und bemerkt
namens ſeiner Partei daß dieſe einer Ausdehnung des Monopols
auf Hannover nicht zuſtimmen würde

Abg Hilbcek nl Jch bin ein ſehr großer Freund des Kali
ſyndikats und würde es ſehr beklagen wenn es früher oder
ſpäter einmal auseinanderfiele Ein ſehr großer Konkurrenz
kampf in dem Millionen verloren gingen wäre die Folge
Auch der Abſotz nach dem Auslande würde ſich verringern denn
nur einer ſolchen Gemeinſchaft wie dem Syndikat iſt es möglich
die gegenwärtige lebhafte Propaganda zu entfalten Jch glaube
auch kaum daß es möglich ſein würde ohne das Syndikat
der Landwirtſchaft die jetzigen günſtigen Kalipreiſe zu
erhalten Es erfüllt mich deshalb mit Frende daß auch
der Staat ſeinen Einfluß im Kaliſyndikat durch den Ankauf der
Hercyniggruhe ſo weſentlich geſtärkt hat Eine Verſchleuderung
des Kalis nach dem Anslande findet nicht ſtatt Es liegt alſo
auch kein Grund vor einen Ausfuhrzoll auf Kali einzuführen
Geſchähe das ſo würde das Ausland Schweden und Nor
wegen hat ja ſchon damit angefangen ſicher einen Einführzoll
quf Kali legen Redner tritt ſodann lebhaft für die Aufbeſſerung
der Bergbeomten ein Zum Schluß möchte ich noch kurz auf
den letzten großen Bergarbeiterſtreik eingehen Die Unter
ſuchungen über die Urſachen dieſes Streiks ſind ja leider im
Sande verlaufen Jch kann aber feſtſtellen daß das nicht an
dem Wollen der Grubenbeſitzer gelegen hat ſondern nur an dem
Willen der Arbeiter und der ſogen Siebenerkommiſſion die ſich
bekanntlich geweigert hat irgendwie zur Förderung der Unter
ſuchungen beizutragen Beifall

Miniſter Deibrück erklärt er werde bemüht ſein die Auf
beſſerung der Beamten anzuſtreben Ein gewiſſer Fortſchritt iſt
ja ſchon in dieſem Etat erzielt worden Die Unterſfuchungen über
den letzten großen Vergarbeiterſtreik konnten leider nicht bis zum
Schluſſe fortgeführt werden weil die beteiligten Arbeiter ihre
Mitwirkung verſagt haben und die als Zeugen geladen en einfach
nicht erſchienen Jedenfalls kann von Mißſtänden in dem be
baupteten Umfange auch nicht annähernd die Rede ſein Jrgend
welche allgemeinen Mißſtände ſind in den 35 unterſuchten Gruben
nicht aufgedeckt Hört bört wohl aber in einzelnen Gruben ge
wiſſe vorübergehendek Mißſtände die den Lrbeitern zu berechtigten
Kiagen Anlaß geben onnten Sie laſſen ſich aber bei eiwas
mehr Fühlung zwiſchen den höheren Zechenbeamten und den
Arbeitern leicht abſtellen

Abg Woilff Liſſa frſ Va Jch möchte die Aufmerkſamkeit des
Miniſters auf die Möglichkeit der Braunkohlengewinnung im
Oſten der Provinz Poſen lenken Jch bitte die Regierung um
Auskunft ob ſie dte Frage erwogen hat und zu welchem Er
gehnis ſie gekommen iſt

Miniſter Delbrück Es unterliegt keinem Zweifel daß ſtarke
Braunkohlenlager in Poſen die Provinz wirtſchaftlich heben
würden Jch werde deshalb alles daran ſetzen was von meinem
Reſſort aus geſchehen kann um etwaige Braunkohlenlager zu er
ſchließen

Schluß folgt in der Abendausgabe

Kuskand
Beiſetzung König Chriſtians von Dänemark

Der deutſche Kaifer ließ durch den Legationsrat Prinzen
zu Reuß einen Kranz an der Bahre König Chriſtians von
Dänemaxk niederleen der auf weißem Bande die Jnſchrift
trägt Wilhelm 2I Deutſcher Kaiſer in Dankbarkeit und Ver
ehrung ſeinem väterlichen Freunde Geſtern vormittag war die
Chriſtiansborger Schloßkirche in der der Sarg mit der Leiche
aufgebahrt iſt für das Publikum geöffnet Lange vorher hatten
ſich am Eingange zur Schloßkirche Tauſende angeſammelt Der
Vorbeizug am Sarge vollzog ſich in beſter Ordnung Am
Katafalk halten 7 höhere und 12 jüngere Offiziere Leibwache

Die Marokkokonferenz
Die Nordd Allgm Ztg ſchreibt Der Temps ſoll nach

Berichten Berliner Blätter einen neuen provokatoriſchen
Artikel gegen Deutſchlands Haltung in der marokkaniſchen
Polizeifrage veröffentlicht haben Die Schimpfereien ſind keine
Argumente Je mehr ſich der Leitartikler des Temps in eine
durch nichts gerechtfertigte Aufregung hineinſchreibt deſto kühler
wird man in Deutſchland dieſe Anwürfe regiſtrieren und es
döchſtens bedauern wenn dadurch die Verſtändigung auf der
Konferenz erſchwert werden ſollte Die Vertreter Deutſchlands
und Frankreichs in Algeciras haben die Aufgabe eine ſolche
Verſtändigung zu ſuchen ſie waren tatſächlich in vertrau
liche Erörterungen über die Polizei und Bankfrage eingetreten
Wer dazu die erſte Jnitiative ergriffen hat und wer den einen
oder den anderen Wunſch über die Reihenfolge geäußert hat in
der dieſe Fragen behandelt werden ſollen iſt wirklich von unter
geordneter Bedeutung Wir glanben daß es auch in Frankreich
nur wenige geben wird die an den n eines übereifrigen
Publiziften Geſchmack finden Von Frledensliebe und verſöhnlichem
Geiſte ſind dieſe Auslaſſungen jedenfalls nicht eingegeben und
neues ſteht nicht darin Getretener Quarck wird breit
nicht ſtark

Die Wirren in Rußland
Das Zentralbureau der konſtitutionell demokratiſchen

Partei hat feſtgeſtellt doß die konſtitutionell demokratiſche
Partel ſchon jetzt über 20 Millionen Stimmen verfügt

Gegen den Vichter Korolenko iſt der Voſſ Ztg zufolge
ein Strafverfohren wegen Aufforderung zu politſſchem Mord
eingeleitet Ein von ihm verfaßter offener Brief ſoll die Ex
mordung Filonows in Poltawa verurſacht haben

Miniſterkriſis in Griechenland
Die MontagsSitzung der griechiſchen Deputiertenkammerſehr bewegt verlief dauerte bis 2 Uhr morgens Die Depmiettei

die Militärs ſind betrieben eine beftige Odſtruktion Der
Miniſterpräſident will die Kammer auflöſen Falls der König
dieſes Verlangen abſchlägig beſcheiden ſollte wird der Miniſter
präſident ſeine Entlaſſung geben

Der Vatikan
Jn einigen Tagen erſcheint ein Hirtenbrief des bekannten

modernen Biſchofs Bonomelli über die Zukunft der Kirche
Bemerkenswert iſt daß Bonomelli das einzige Heil der Kirche
in der Trennung vom Staate erblickt

Frankreich
Die natlonaliſtiſchen Blätter veröffentlichen die Fortſetzung der

von Gnyot de Villeneuve ihnen übermittelten Auskunfts
zettel über die Offiziere von Rennes Die Zettel rühren von
den Ohmännern der Freimaurerloge Ledoux und Abadi her die
beide Profeſſoren an der land wirtſchaftlichen Schule ſind

Die Tüllarbeiter in Lyon haben den Geſamtausſtand
beſchloſſen Sie verlangen eine Lohnerhöhnng den zehnſtündigen
Arbeitstag und die Aufhebung der Nachtarbett

Die franzöſiſchen Blätter beſprechen das Ergebnis der Ge
meindewahlen in Limoges die ſeit Jahren zugunſten der
Sozialiſten ansgefallen waren als ein bemerkenswertes Er
eignis Janurées ſchreibt in der Humanités Wenn es wahr ſſt
daß die Radikalen auch in den Kammerwahlen im Kampfe
zwiſchen den Sozialiſten und den Reaktkonären für die letzteren
ſtimmen werden dann wird dies ein Selbſtmord der radikalen
Partei ſein Die gemäßigt republikaniſchen und die nationg
liſtiſchen Blätter erklären die Wahl in Limoges ſei eine ſcharfe
Lektion für James und deſſen Anhänger und müßte alle guten
Franzoſen mit Freude erfüllen

Großſzbritannien
Die liberale Vereinigung der Londoner City hat beſchloſſen

keinen Gegenkandidaten gegen Balfour aufzuſtellen

Kunſt und Wiſſenſchaft
p Hochſchulnachrichten Zum Direktor der geologiſchen Landes

anſtalt und Bergakademie in Berlin iſt ſicherem Ver
nehmen nach das techniſche Mitglied des Oberbergamtskollegiums
zu Bonn Oberbergrat Bornhardt ernannt Der bisherige
Direktor der geologiſchen Landesanſtalt und Bergakademie Geh
Bergrat Schmeißer iſt für den Poſten eines Berghaupt
manns und Direktors des Oberbergamts in Breslau aus
erſehen worden An der Univerſität Straßburg bat ſich
Dr Joſef Karſt für vergleichende Sprachwiſſenſchaft habilitiert

Graf Witte hat der Columbig Univerſität in New York
von der er im vorigen September die Doktorwürde erhielt eine
große Sammlang ruſſiſcher Staatsdokumente geſchenkt

ch Bühnenchronik Jm Berliner Theater erzielte eine von
Alfred Schmaſow nach einem von Karl Laufs hinterlaſſenen
Schwankfragment ausgeſtaltete Poſſe Hans in allen
Gaſſen einen Heiterkeitserfolg Hauptmanns Elga
machte bei der Erſtaufführung im alten Stadttheater zu Köln
tiefen Eindruck der ſich am Schluſſe in lange anhaltendem Bei
fall äußerte Anläßlich des dritien Wormſer Roſenfeſtes
wird auch Hebbels Nibelungentrilogie durch das ge
ſamte Perſonal des Mannheimer Hoſ und Nationaltheaters
unter Hinzuziehung von etwa hundert Bürgern und Bürgerinnen
der Stadt Worms im ſtädtiſchen Feſtipielhans an zwei Abenden
zur Aufführung kommen Der Berliner Kammerſänger Ernſt
Kraus wurde zur Mitwirkung in den diesjährigen Wagner
feſtſpielen in München eingeladen Der Künſtler ſingt die
Partie des Siegmund in der Walküre

r Kleine Mitteilungen Der Schriftſteller Otto Mylius
der Verfaſſer des volkstümlichen Liedes Unſer Kaiſer liebt die
Blumen iſt im Alter von 66 Jahren in Berlin geſtorben
Sanitätsrat Dr Ferdinand Auanſt Schmidt in Bonn der
ſich um die körperliche Fürſorge für die Schuljugend und die
Turnſache in Theorie und Praxis verdient gemacht hat iſt zum
Profeſſor ernannt worden Unter den Nachlaßpapieren
des verſtorbenen J O Grimm Münſter ſoll ſich wie das
Athengenm meldet eine Abfchrift der Missa Canonica für

Frauenſtimmen von Johannes Brahms gefunden haben die
der Brahms Biograph Kalbeck als verbrannt bezeichnet hat
Sie beſteht aus Kyrie Sanctus Benedictus und Agnus

Provinzialnachrichten
Magdeburg 13 Febr Zur Oberbürgermeiſter

wahl Selbſtmord Nach den Anſtellungsbedingungen
für den neuen Erſten Bürgermeiſter ſoll das Anfangsgehalt
15,000 M betragen Der Wert der freien Wohnung im Rat
bauſe wurde auf 3000 M bemeſſen ſo daß das penſionsfähig
Einkommen des neuen Stadtoberhauptes ſich zunächſt au
18,000 M ſtellt Die Dienſtaufwandsgelder wurden in Höhe
von 4000 M feſtgeſetzt ſind aber nicht penſionsfähig Das
Geſamteinkommen beträgt ſomit 22,000 M Bei der ten
des bisherigen Oberbürgermeiſters wurden nur 3000 Mar
Repräſentationsgelder gewährt im übrigen waren die Be
dingungen dieſelben wie ſie jetzt beſchloſſen wurden EinLeutnant vom hieſigen Jufanterie Regiment Nr 51 erſchoß a

geſtern abend vor dem Spiegel augenſcheinlich im Zuſtand
geiſtiger Umnachtung

Reuhaldensleben 13 Febr Verhängnisvoller Sturz
Jn Groß Rottmersleben ſtürzte am Sonntag abend der Stein
bruchsarbeiter Schröder mit einer brennenden Lampe von der
Kellertreppe wobei das Petroleum explodierte Am Morgen
früh fand man die verkohlte Leiche des Verunglückten der durch
den Fall wahrſcheinlich bewußtlos geworden war

Nordhanſen 13 Febr Ein evangeliſches Vereins
haus ſoll hier zum Gedächtnis der ſilbernen Hochzeit des
Kaiſerpaares errichtet werden in dem n a auch die Jugend
fürſorge und Diakoniſſenarbeit ihre Heimſtätte finden ſollen Es

Oberheldrungen 13 Febr Von einer gefällter
Eiche ſchwer verletzt wurde im fiskaliſchen Holzſchlage be
Heldrungen der Holzhauer Eduard Wachsmuts von hier Obwohl er nach Hanſe gehen konnte hatte er doch ſchwere innere
Verletzungen davongetragen denen er erlag

W Eisleben 13 Febr Unfall Der Arbeiter Auge
dem am 6 in der Hornſchen Schneidemühle aus der Hobel
maſchine ein Stück Eiſen an den Kopf flog iſt am Sonntag im
ſtädtiſchen Krankenhauſe ſeinen Verletzungen erlegen

Weißenfels 13 Febr Die Straßenreinigung Jn
folge des Anerbietens einer Geſellſchaft die Reinigung de
Straßen und Bürgerſteige gegen eine Entſchädigung von 4 Pf
pro Quadratmeter auf den Monat zu übernehmen beſchloß de
Haus und Grundbeſitzerverein die ſtädtiſchen Behörden zu er
ſuchen die Reinigung der betr Geſellſchaft zu übertragen un
die Koſten dafür in angemeſſener Weiſe auf Hausbeſitzer un
Mieter zu übertragen

Herzberg a 13 Febr Jubiläum I nächſteJahre ſoll hier das 500jährige Beſtehen der Schützengild
geſelert werden Ein großer hiſtoriſcher Feſtzug iſt geplant
der die Entwickelung des Schützenweſens por Augen führen ſoll

Orden sverleihnngen Verliehen wurde Dem Amtsvorſteher
Landwirt Lonis Tegetmeyer zu Zilly im Landkreiſe Halberſtadt und dem

zu Schermcke im Kreiſe Wanzleben der Königliche KronenOrden vierter Klaſſe
3 rau Luiſe Augsberg geb Schulze zu Wolmirſtedt die Rettungémedalll
am Vande Dem Eiſenbahnſtationsportier Keſtel zu Weimar wurde d

wurden zu dieſem Zweck bereits über 22,000 M geſpendet

urteilte

früheren Amtsvorſteher und Kirchenälteſten Frelguisbeſitzer Jokob Böttgewy
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6 Monate

Holſtein

Sein Kompagnon Hummel
Jahren Gefängnis verurteilt

drei Aerzte ſich
Oberarzt des Waldheimer Zuchthauſes Med Rat Dr Moewius

J male feſtgeſtellt ſind für verantwortungsfähig

wachſen
Einzelhaft ſei bei

außerordentlich ſchädlich Der Angeklagte ſei daherg verantwortungsfähig

urteilte den W

erſchoß zu lebenslänglichem Zuchthaus

rteilt zur Anlegung der dem Herzoglich SachſenErneſtiniſchen Hausgeneee Verdienſanedalle in Sider

Perſonal Nachrichten Die Wahl des bisherigen Stadtrats
Tueb Rohde in Merſeburg zum Bürgermeiſter dieſer Stadt für die

e Amisdauer von zwölf Jahren hat die königliche Beſtätigung
9

erhalten

Gernburg 13 Febr Unglücksfall Auf Gruberaſch Preußlitz verunglückte geſtern abend ein Berg
beiter Berger derart daß er heute morgen an den Folgen der
Herlehungen verſiarb

Gerichtsverbandlungen

Strafkammer
1 Halle 13 Febr

Jn der Nacht zum 28 November waren dem Magiſtrats
ſekretär Sch vom ſtädtiſchen Lagerplatz in der Delitzſcherſtraße
cht Brief und 20 Gimpeltauben geſtohlen und alsFater die vielfach vorbeſtraften Arbeiter Franz N und Kaſimir P
wegen ſchweren Diebſtahls im Rückfalle angeklagt
Außer dieſen mußte auch die Arbeiterfrau Anng K wegen
Heblexei vor dem Strafrichter erſcheinen Die Diebe haben
die dreifach geſicherte Tür mit Brecheiſen aufgebrochen die Tauben
in einen Sack geſteckt und nach der Wohnung der Frau K ge
ſchafft Der Verluſt den Herr Sch erlitten iſt ihm unerſetzbar
a er mit ganz beſonderem Erfolg die Kreuzung der Gimpel

tanben mit einer ihm als Anerkennung für ſeine Verdienſte um
die Taubenzucht aus Frankreich dedizierten Raſſe erreicht hatte
Frau K wurde mit einem Monat Gefängnis beſtraft Der
Angeklagte der am 20 Jannar wegen eines am Abend des
z Dezember im Schrebergarten des Kaufmanns Sch Wörmlitzer
ſtraße 107 ausgeführten Hühner Diebſtahls zu 2 Jahren Zucht
aus verurteilt iſt erhielt für den vorliegenden Fall noch

Zucht haus Der Angeklagte P wurde wegen
Mangels an Beweiſen freigeſprochen und aus der Haft entlaſſen
Wie die Diebe gehauſt hatten war daraus zu entnehmen daß
ſie dem Wachthunde den Schwanz abſchnitten und auf den Tiſch
legten Das Tier müſſen ſie ebenfalls abgeſchlachtet haben denn

es iſt verſchwunden
Mit Rückſicht auf die ſeit 20 Jahren ſtrafloſe Vergangenheit

des Privatmanns und früheren Reſtaurateurs Johann Karl Sch
von hier erachtete das Gericht eine Gefängnisſtrafe von
zwei Monaten für ausreichend wegen Vergehens gegen
s 180 Str B

Meiningen 12 Febr Das Schwurgericht verurteilte den
Barbier Hermann Clemens aus Mengersgereuth wegen ver
ſuchten Mordes zu 4 Jahren Zuchthaus unter An
rechnung von einem Monat auf die Unterſuchungshaft und fünf

ahren Ehrverluſt Der Angeklagte hatte die ledige Laurad leig aus Mengersgereuth mit der er ein Liebesverhältnis

hatte das nicht ohne Folgen geblieben war dadurch vorſätzlich
zu töten verſucht daß er ſie in die Effelder ſtieß Es war dem
Mädchen jedoch gelungen ſich an das andere Ufer zu retten

Berlin 12 Febr Gegen das ſchöſfengerichtliche Urteil durch
das der frühere Oberſt Gädke von der Anklage der unbefugten

Führung des Titels Oberſt freigefprochen wurde iſt vom
Staatsanwalt Berufung ein gelegt worden

Berlin 13 Febr Der Prozeß des Herzogs Günther
von Schleswig Holſtein gegen die ehemalige Kammer
frau der verſtorbenen Prinzeſſin Amalie von Schleswig

Milewska der heute verhandelt werden follte iſt
vertagt worden da die Angeklagte den Gerichtshof als befangen
ablehnte Bei Beginn der Sitzung erklärte der Staatsanwalt
daß die Zeitungsnotiz wonach ein Vergleich zuſtande
gekommen ſei unrichtig iſt

Münſter 12 Febr Der Bachſteinprozeß wird in derReviſionsinſtanz beim Reichsmilitärgericht am 24 Februar
zur erneuten Verhandlung gelangen

Mülhauſen i 12 Febr Das hieſige Landgericht ver
urteilte den Gründer der Elſaß Lothringiſchen Jnduſtriegeſellſchaft

Bankier Blumenthal wegen Betruges und Hehlerei zu
18 Monaten Gefängnis und dreitanſend Mark Geldſtrafe

wurde zu zweieinhalb
O Dresden 12 Febr Der Redakteur Adler der Dresd

J Neueſten Nachrichten hatte in einer Kritik die Leiſtungen der
Sängerin Miß Mond Fay ziemlich abfällig beurteilt

Dieſes verſetzte den Chemiker Dr phil Dünkelsbücher in große
Aunufregung

und Drohungenſtrotzenden Brief in dem er behaupkete
daß die Kritik aus Gehäſſigkeit geſchrieben ſei und erklärte alle
Konſequenzen
Statt einer von Dünkelsbücher wahrſcheinlich erwarteten Duell
forderung
M erbhoben

100 M Geldſtrafe oder 10 Tagen Haft verurteilt

Er ſandte an Adler einen von Beleidigungen

ſeines Schreibens auf ſich nehmen zu wollen

wurde von Adler Privatklageo wegen Beleidigungund Dr Dünkelsbücher wurde vom Gericht zu
u

Freiberg 12 Febr Ueber den unheilvollen Einfluß
der Einzelbaſt auf die Sträflinge gibt eine Verhand
lung vor dem hieſigen Schwurgericht ein vielſagendes Bild Der

30 Jahre alte Dienſtknecht Jſidor Kranz aus Döbeln hatte eine
J vierjährige Zuchthausſtrafe verbüßt Seine Bemühungen Arbeit
zu finden ſcheiterten

abgewieſen wenn man erfuhr daß er aus dem Zuchthauſe kam
Nun entſchloß ſich der Sträfling zu einer furchtbaren Tat Er

Er wurde allenthalben wo er anklopfte

wollte einen Mord begehen um aufs Schafott zukommen denn ins Zuchthaus wollte er nicht mehr
zurück Auf offener Landſtraße zwiſchen Etzdorf und Naundorf

bei Döbeln überfiel er ein elfjähriges Mädchen brachte ihm mit
dem Meſſer ſechs Stiche in den Rücken bei und ließ ſich dann
ruhig feſtnehmen Der Mörder hatte ſich jetzt vor dem

J Schwurgericht zu verantworten Da man von vornherein
Zweifel an ſeiner geiſtigen Zurechnungsfähigkeit hegte ſo hatten

über ſeinen Geiſteszuſtand zu äußern Der
bezeichnete den Angeklagten als geiſtig minderwertig hielt ihn
aber trotzdem wiederholt Sinnestäuſchungen und ähnliche Merk

Die Sinnestäuſchungen erklärte der Sachverſtändige als Folge der mehr
jährigen Einzelbaft im Zuchthauſe Der zweite Sachverſtändige
Med Rat Dr Nippold war derſelben Anſicht Auf einen ganz

anderen Standpunkt ſtellte ſich aber der Leiter der ſächſiſchen
Landesirrenanſtalt Sonnenſtoin bei Pirna Geh Med Rat
r Weber Dieſer erklärte daß der Angeklagte ſittlich wie

geiſtig krankhaft veranlagt und überhaupt auf einer tiefen Stufe
tehe Dieſe Störung ſei durch die langjährige Einzelhaft ge

und dadurch in einen gkuten Zuſtand getreten Die
geiſtig ſchwach veranlagten Menſchen

Das Gericht ſetzte daher die
erfolgung aus
Danzig 12 Febr Der Poſtbote Kamiſchke aus Hoch

Klahie dort am 2 September v J auf der Chanſſee die
iPoſtgehilfin Malewski erſchoß wurde wegen Totſchlags

von Schwurgericht zu Danzig nach zweitägiger Verhandlung zu
ad d abren Zuchth aus und zehn Jahren Ehrverluſt ver

urteil
Gleiwitz 12 Febr Das Gleiwitzer Schwurgericht ver

ilderer Peter Wrobel aus Brzezinka der am23 März 1904 den Pleßſchen Heger Liſchka aus Lawek im Walde

München 12 Febr Der ſeit zehn Tagen in Unterſuchungshaſt ſitzende angeblich e Fürſt Peter Jwan W
Krapotkin der angab aus Sibirien entflohen zu ſetu hat ſich
als der 28 jährige Walter Herrmann aus Berlin entpuppt der
wegen einer Ünzahl von Betrügereien Heiratsſchwindeleien

und dergleichen von Berlin aus ſteckbrleflich verfolgt wird und
außerdem auch beſchuldigt iſt in Paris London uſw Gaunereien
begangen zu haben

Wwrwwwwwrwaaawwwwrnnnfwwwwaawwwaaaaaaaaaeaaeees

Vermiſchtes
Neues aus dem Pokerländchen Dem Nordd Volksbl in

Bant wird aus Varel im Großherzogtum Oldenburg erzählt
wie in einer Nacht 40,000 Mark verpokert wurden An einem
Abend anfangs dieſer Woche ſetzten ſich in einem zum hieſigen
Amt gehörigen als Spielerneſt allgemein bekannten Dorfe am
gleichnamigen Flrſſe belegen vier Spielratten drei Landwirte
und ein Gaſtwirt am Spieltiſch nieder und vergnügten ſich bis
die Sonne bereits längſt ihren Kreislauf begonnen hatte an dem
Spiele das Miniſter Ruhſtrat nicht Landtags und Reichstags
abgeordneter und Landgerichtsrat Burlage bedingt den Glücks
ſpielen zuzählt Das Reſultat war daß ein Landwirt aus Bollen
hagen 40,000 Mark verloren ein Landwirt aus Jaderaußendeich
30,000 Mark ein dort ebenfalls anſäſſiger Landwirt 2000 Mark
und der Gaſtwirt 8000 Mark gewonnen hatten Schade daß
Exzellenz Ruhſtrat II nicht dabei ſein konnte Freilich hätte er
ſolche Einſätze nicht riskieren dürfen wie ſie ein frieſiſcher Bauer
ſchon wagen darf Solche Vorkommniſſe wie in dieſem Jahre
ſind übrigens gar nicht ſelten Aus ihnen erklärt ſich warum
die Verfehlungen des Miniſters Ruhſtrat in Oldenburg ſo milde
beurteilt worden ſind

Auf der Bahnſtrecke TiegenhofVom Zuge überfahren
Marienburg wurde ein Fuhrwerk des Brauerelbeſitzers Unger
überfahren und der Kutſcher ſowie die beiden Pferde getötet

Senſationeller Selbſtmord Jn Salzburg ſtürzte ſich der
Goldarbeiter Lorenz Piſetta nachdem er die Nacht in luſtiger
Geſellſchaft verbracht hatte vom Mönchsberg in die Tiefe er
fiel zuerſt auf das Dach eines Hauſes und von da im weiten
Bogen auf die Straße wo er mit zerſchmetterten Gliedern tot
liegen blieb Schwächliche Geſundheit und Hinderniſſe bei einer

e Wenn Heirat hatten ihm den Selbſtmordgedanken ein
gegeben

Aushebung einer Spielhölle Ein neuer erfolgreicher Ueber
fall auf eine Spielhölle in Vaals iſt in voriger Woche der
Kriminalpolizei von Maaſtricht gelungen Vierzig Spieler
wurden mitten in eifrigſter Tätigkeit betroffen Der Leiter der
Spiele ein ungariſcher Graf Szary wurde des Landes verwieſen
und ſofort über die Grenze geſchafft Drej Damen ebenfalls
Spielerinnen im Wobiltätigkeitskluh wurden da ſie ſtark be
trunken waren über Nacht auf dem Polizeiamt behalten und bei
Tagesanbruch ebenfalls über die nahe Grenze expediert

Die Marokko Konferenz
Algeciras 14 Febr Die Vorbeſprechungen und die Kommiſſions

ſitzungen zur Vorbereitung der geſtrigen Nachmittagsſitzung ſind
in befriedigender Weiſe fortgeſchritten Nach Anſicht mehrerer
Delegierter die befragt wurden kann von einer Kriſis
zurzeit nicht mehr geſprochen werden Die Erregung
die durch die anſcheinend inkorrekt übermittelten deutſchen Priß
äußerungen hervorgerufen war beginnt ſich zu legen zum Be
dauern derjenigen in Frankreich und auch in Spanien ſtark
s Elemente welche das Scheitern der Konferenz herbei

wünſchen

Algeciras 14 Febr Die geſtrige Hauptſitzung dauerte von
3 bis 5 Uhr Das Verlangen des Sultans daß auf Grund der
neuen Beſtimmungen über den Waffenſchmuggel die
beſchlagnahmten Waffen dem Maghzen ausgeliefert werden ſollen
wurde gutgeheißen Sodonn trat die Konferenz in die Einzel
beratung des von der Redaktionskom miſſion ausgearbeiteten
Zollreglements ein das bis zur Hälfte durchberaten
n Die Sitzung wird heute um 10 Uhr vormittags fort

geſetzt

Algeciras 14 Febr Geſtern vormittag haben Zuſammen
künfte zwiſchen dem deutſchen Botſchafter v Radowitz und dem
franzöſiſchen Delegierten Revoil und ferner zwiſchen dem deutſchen
Delegierten Grafen Tattenbach und dem franzöſiſchen Delegierten
Regnault ſtattgefunden Sie geben Veranlaſſung zu zahlreichenVermutungen Aber es iſt noch nichts über den Meinune
austauſch der deutſchen Delegierten mit den franzöſiſchen
Delegierten durchgeſickert

Kirche und Staagt
Paris 14 Febr Die außerparlamentariſche Kommiſſion für

die Ausarbeitung eines Reglements für
Geſetzes über die Trennung von Kirche und Staat hat ihre
Arbeiten beendet Das Reglement wird heute vom Kultus
miniſter dem Staatsrat vorgelegt werden

Die Wirren in Rußzland
Petersburg 14 Febr Graf Woronzow Daſchkow tele

graphierte an den Kaiſer aus Diflis unter dem 12 Februar
Wie General Alikbanow mitteilt iſt im Diſtrikt Lekhitſchum
die Abteilung des Oberſten Gaorilow von der Bevölkerung die
Geiſtlichkeit mit Heiligenbildern an der Spitze empfangen
worden Die Bevölkerung hat ihre völlige Unterwerfung erklärt
und den Treueid geleiſtet Ebenſo hat die Bevölkerung von
ganz Süd Georgien den Treuneid geleiſtet Jn Zugzidi
haben bei Ankunft der Abteilung des Oberſten Hondzynski
ſämtliche kommunale Körperſchaften nachdrücklich verſichert daß
ſie bereit ſeien den erlaſſenen Anordnungen Folge zu leiſten
Sie haben einen Teil der Gefangenen ansgeliefert ebenſo ihre
Waffen Jn Kwirily wo das Schatzamt geplündert worden
war iſt faſt alles Geld wieder zurückgegeben worden Jn
Oſurgeti ſind die Waffen abgeliefert worden Ein Teil der
Rekruten und Deſerkeure iſt nach Batum gebracht worden

Fremdenhafz in China
London 14 Febr Das Reuterſche Bureau erfährt daß die

engliſchen Diplomaten in London und Peking keine ernſtlichen
Befürchtungen hinſichtlich einer allgemeinen fremdenfeindlithen

en in China hegen Von den in Peking befindlichen
diplomatiſchen Vertretern werde zur Zeit die Zurückziehung der
fremden Truppen erörtert

wer
Leipzig 14 Febr 1800 Arbeiter und Arbeiterinnen der

Leipziger Banmwollſpinnerei haben beſchloſſen da
ihre Forderungen zehnſtündiger Arbeitstag und 10 Prozent
Lohnerhöhung abgelehnt wurden trotz der Abmahnung der
Verbandsleitung heute die Arbeit nicht wieder aufzunehmen

Chemnitz 14 Febr
Reichstagswahlkreis wurden geſtern bis 9 Uhr abends gezählt
ſür Hermsdorf konſ 10,395 Guenther Freiſ Vp 9639 und
Noske Soz 31,730 Stimmen

Dresden 14 Febr Jn Sebnitz wurde der Kaſſierer des
ſozialdemokratiſchen Konſumvereins Panl Bieweg wegen Ver
dachts der Unterſchlagung und des Betrugs verhaftet

Berlin 14 Febr Der Zuchthäusler Boranowski
der durch eine tollkühne Flucht aus der Moabiter Strafanſtalt

nrnen war iſt geſtern in Schöneberg wieder verhaftet
worden

Hamburg 14 Febr Zur Feier des zehnjährigen Beſtehens
der Abteilung Hamburg der Deutſchen Kolontal
geſellſchaft fand geſtern abend eine Feſtverſammlung ſtatt
der Herzog Jobann Albrecht zu Mecklenburg bei
wohnte Senator SſSwald eröffnete die Sitzung mit einer
Anſprache in der er die Entwicklung der Deutſchen Kolonial
geſellſchaft in den letzten zehn Jahren würdigte Dr Hübbe

die Durchiührung des

Bei der Erſatzwahl für den 16 ſächſiſchen

Schleiden hielt dann einen Vortrag über das Thema Der Sinn
unſerer Kolonſalpolitik Bei der Feſttafel die ſich an die Ver
ſammlung ſchloß hielt Herzog Jobann Albrecht eine längere
Rede über die Bedeutung der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft und
ichloß mit einem Hoch auf die Abteilung Hamburg

Hamburg 14 Febr Jn Eißenburg haben die Sozialdemo
kraten beſchloſſen aus der evangeliſchen Landeskirche aus
zutreten weil mehrere ſozialdemokratiſche Gemeindemitalieder
die in den Schulvorſtand gewählt worden waren wiederholt die
Beſtätigung nicht erhalten haben Bisher ſind 43 Arbeiter aus
getreten

Eſſen Ruhr 14 Febr Der Bergbauliche Verein beabſichtigt
die Errichturg eines Arbeitsnachweiſes für die geſamten
Zechen des Oberbergbezirks Dortmund

Eſſen Ruhr 14 Febr Der Bergmeiſter Engel hat gegen
ſeine Suſpendiernng Proteſt eingelegt

Frankfurt a M 14 Febr Die hieſige jüdiſche Gemeinde
beſchloß einſtimmig aus Anlaß der ſilbernen Hochzeit des Kaiſer
phoares einen Betrag von 100,000 M als Grundſtock der
aynäkologiſchen Abteilung in dem neu zu erbauenden Hoſpital
zu ſtiften

Lang Waltersdorf 14 Febr Der Hilfsjäger Scheinert hat
die Kellerin Beier und dann ſich ſelbſt erſchoſſen

Emden 14 Febr Der Leichter Lonis de Jbarre der in
den erſten Tagen des Jahres im Schlepptau des Dampfers
Sajonia II von Emden nach Südamerika in See ging iſt

ohne Bemannung in Oſtende eingetroffen Von der Sajonia
fehlt jede Nachricht

Wien 14 Febr Miniſterpräſident Baron Fejervary iſt hier
eingetroffen und geſtern nachmittag vom Kaiſer in anderthalb
ſtündiger Audienz empfangen worden Baron Fejervary bleibt
einſtweilen in Wien

Paris 14 Febr Der Junſtizminiſter hat beſchloſſen die
Urheber des neuen antimilitariſtiſchen Aufrufs ſtraf
rechtlich verfolgen zu laſſen Es heißt daß die Staatsanwalt
ſchaft gegen dieſe die Anklage auf Grund des Anarchiſtengeſetzes
erheben wolle um ſie vor daß Zuchtpolizeigericht ſtellen zu
können

Chalons ſur Marne 14 Febr Sämtliche 300 Zöglinge der
Jnduſtrie und Kunſtſchule veranſtalteten wegen eines ihnen
erteilten ſtrengen Befehls eine Demonſtration Sie ver
barrikadierten ſich im Scblafſaale und ſchleuderten Eiſenſtäbe
aus den Fenſtern Truppen ſprengten die Türen und brachten
die Zöglinge die die Jnternationale ſangen nach dem Bahnhof
Die Schule iſt bis auf weiteres geſchloſſen

Madrid 14 Febr Der Flügeladjutant des Königs
General Marquis de Mendegorria der während des ruſſiſch
japaniſchen Krieges dem ruſſiſchen Hauptquartier zugeteilt war
hat geſtern Selbſtmord verübt

Petersburg 14 Febr Die italieniſche Regierung hat der
ruſſiſchen Regierung vorgeſchlagen die im vergangenen
Jahre unterbrochenen Verhandlungen über den Abſchluß eines
Handelsvertrages wieder aufzunehmen

Pietermaritzburg 14 Febr Die Freiwilligentruppe nahm
einige Eingeborene gefangen welche an dem Angriff auf die
Polizeiſtation im Richmond Diſtrikt beteiligt waren Ein Ge
fangener wurde bei dem Verſuch zu entfliehen erſchoſſen Der
Sekretär für die Angelegenheiten der Eingeborenen wird heute
Unterredungen mit einigen Häuptlingen haben

New Hork 14 Febr Der Präſident von Venezuela
Caſtro verſucht durch Vermittlung der Vereinigten Staaten ein
Schiedsgericht zwiſchen Venezuela und Frankreich anzuregen

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänitlich in Halle g S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

a

Handel Gewerbe unck Verkehr

Große Berliner Straßenbahn Der Aufsichtsrat beschloß der
auf den 9 März d J einzuberufenden Generalversammlung die
Verteilung einer Dividende von 754 Proz vorzuschlagen Das
Statut der Gesellschaft soll in einer außerordentlichen Generalver
sammlung dahin abgeändert werden daß der Zweck der Gesell
schaft auf den Betrieb mit Kraftfahrzeugen erweitert wird

Rio de Janeiro 12 Febr Weechsel auf London 17

Preise von Knali Knuvxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 13 Febr

Geſd Brief Geld ErietAlexandershall 10,150 16,300 Hohenfels öee iiiä
Beienrode 8850 8950 Hohenzollern 8600 8700Brandenburg 4751 550 Hugo 1850 1925Burbaeh 15,250 15,360 Johannashall 7200 7300Garisfund 11,100 11,200 Justus I 167Cecilienhall 3501 400 Kaiseroda 9900 10,000Desdemona 6000 Ludwigshali 1181 161
Deutschland 4050 4100 Neustabfurt 19,8900 20,2560
Friedrichshali 17221 176 Roland 380 440Glückauf Sondersh 19,000 19,200 Ronnenberg Akt 232 23400
Hannovy Kali Akt 98 10090 Salzdetfurt Kaliw 2700

3050 3190 Schieferkaute 1675 1725
Hattorf 1260 Schwarzburger Sal s886Hedwigsburg 10,0000 Siegfried I 3750Heldburg 88 89 Sigmundshall 370904150 4200 W lheimshali 16,000 16 150

drungenHeldrungen 30,000 30,250 Wintershall 18,700 14,000
Hercynia

Waren und Produktenberichte
Getreide Mühlen Erzeugnisge usw

urg 13 Febr Amtl Notierungen Die Notierungene W 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg
Weizen unveränd engl gut 168 171 mittel 160 166 gering 152 bis
158 Sommer Weizen gut 170 178 mittel Kolben Sommer gut
175 180 mittel Rauh gut 164 162 ausländ gut 188 192

telwie per rubig inländ gut 164 167 mittel 157 163 ausländ

ut 172 174 mittel geringGerste ruhig hiesige Chevalier gut 170 180 mittel
160 169 gering feinste Qualität über Notiz Lanägerste gut
156 166 mittel gering Wintergerste gut
mittel gering Ausländ Futtergerste gut 132 139Hafer unv inländischer gut 166 172 mittel 155 163 gering

ausländ gut 156 170 mittel n nnMais unveränd runder gut 134 136 amer bunter gut 123 125
Erbsen unv hiesige Viktoria gut 180 196 mittel 160 176

grüne Folger gut 190 200 mittel 170 185
Raps gut M

Berlin 13 Febr Frühmarkt m kestgestollto PreiseWeizen in ländischer 172,00 175,00 M Roggen guter inländ
160,60 161,90 M Gerste leichte inländische Futtergerste 143 158
schwere 154 162 russische und Dounaugerste leichte 140 146
schwere 150 160 alles ab Bahn u frei Wagen Hafer märk
mecklenburg pommerseche posen sohles fein 170 180 mitte
160 169 gering 157 169 russischer fein 167 163 mittel u gering

ab Bahn und frei Wagen Mais amorik mixed guter
121,50 123,60 mit Gcruch runder 196,00 188,00 kroi Wagen
Erbsen inländische und ausländisehe Futterware mittel 167 174

9
t

3



e

e

keine und Taubenerbsen 175 180 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl No 00 loco 24,60 Roggenmehl No O und
loco 21,20 23,00 uähieizen leie 10,40 11,00 Roggenkleie
10,60 11,00 M abHamburg 13 Febr Weizen ruhig mecklenb u ostholstein
175 178 Roggen rubig meeklenb u altmärk 165 170 russeit 9 Pud 10/15 Februar 152,00 Gerste ruhig eüdrues eit Febr
112,00 Hafer rubig holstein u meeklenb 168 172 Mais ruhig
Amerie mixed eif per Febr 98,60 La Plata eif April Mai 99,00

Königsberg 13 Febr Weizen inländ flau 150 170 russ
flau 126 136 e willig 161 Gerste unverändert Hafer
unv mittel 190 143 fein 144 160

Danzig 13 Febr Weizen unv inländ hochb u weiß 171
inländ bunt 170 Transit hocbh und weit 142 bunt 189 Roggen
unv inländ 152 russ u poln 117 142 Gerste inländ grobe
146 kleine 136 Hafer inländ 141 153

Antwerpen 13 Febr Weizen stetig Mals ruhig Hafer stetig
Gerste stetig
New Vork 13 e Roter Wintergeizer Loco92 vorige Notierung Febr Mai 905 90 Juli89 892 Sept 87 87/2 b ais Mai 49 50 Juli 49 650/6

Mehl 3,25 3,25 Getreidefracht 2
Chiceago 13 Febr Telegr

Kartoflelmehl und Stärke
Berlin 13 Febr Kartoffelmehl und Stärke 18,50 Feuchte

Stärke 9,60
Magdeburg 13 Febr Kartoffelstärke und Mehl 18,60 18,75

Kanffee
Hamburg 13 Febr Kaffee good average Santoser März 38,25 Mai 38,60 Gd Sept 39,60 Gd Dez 70,00 Gd

uhigM a mburg 13 Febr Kaffee ruhig Umsatz 1500 Sack
Amsterdam 13 Febr Java Kaffee good ordinary 31,00
Havre 13 Febr c rää Kaffee good average Santos

März 47,265 Mai 47,75 Sept 48,650 Dez 49,00 Ruhig

Zueker
Hamburg 13 Febr nachm 6 Vhr Rüben Rohzueker 1 Prod

Basis 88 90 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg per
R 16,10 März 16,265 Mai 16,665 Aug 16,965 Okt 17,15 Dez 17,36

uhig
London 13 Febr 96 Javazucker matt loco 9 sh

Rüben Rohzucker stetig loco 8 sh d

Oesterr einhtl Rente 4Portug Anl III S troo r r u 100,75620 Industrie AktenBerliner Börse Ramigt Anl v es 491 3060 ge unk bis 1913 4 w62 Albert COhem Werkes 341,500
13 Februar do do v 1905 4 91 606020 Preub Pfdb Bk S XX Alfeld Gron Papierf 9 161,00620Ategehe Russ Anleihe v 1905 A u XXTI unk 1910 4 o 20620 Annaburger Steingut 10 184 25010

Ergänzung zu den d do V 1890 II Ew 4 4o S XXV unic 14 4 02 400 Archimedes 5 163 250Meldungen im gestr Abendblatt o Cons 89 25 u I0or 4 683,2002 do S XXVrIunk 15 4 103 do Hrenberg Bergbau 35 691 50
do eonv Obligat 3 75 90b do S XXVI unkK 14 337 1 9dog Balcke Tellering Co 8 182,1 obS zehwed St Avei 40 S K V an 13 45 96 750 Heriin Chati an kreo bos don

Rank Diskont W 5 98 60909 r zBerlin Wechsel 5 Lombarad 6 er e 3 a n bitte 59 e 43 u i
d 3 r 4 Buen Air do 500 I n 3 II 7 ü0 Königst z 7 126 906ger 5 33 non 4 d 2 r 9 R w B o IX IXa 4 2 n do Pfefferberg Br 14 238 50bz6Lonüon 4 Maarig an en a n rund in Braunk u Briic Ind 12 217 60r0rig Poterg a ſegne e X van 1900 4 339 Breatauer Oitabrik 4 71 905alen r e r Hyp Dar Säehs jzoden Oroditſ 0 u Spritfabriſc 165 252,25026ä r e v Plätze u i in S III unk b 1909 4 Breuer Masch Fabr 6 135,750re j z wi a o do rück iös 4 101,2o062 8 IV unk b 1910 1 o3,000 Garoline b Ottleben 15 355 00b20

h do Städte Ptab v 62 4 100,7500 49 S II un b 1906 41 23 Gharlottb Wasserw 152/ 340,00 r6
Ungar Spark Pf V V a gehwarzbe Hyp 000 n Marie Br W 4 11,0000
do do t s u v 4 e Delmenh Linoleum 15 262,500Searorten uns Bauten gzyſgggg r M 40 8 VI um el 4 92300 Heuitsehe Jute Spinn 10 179,7082

q r St 9,69025 Freiburg 15 Fre r 69,50b2 Ser I unk b O6 312 000 940 Linol Akt Rixd 11 212 2562W g t 0est 1858 Kredit fr Westd Hoden Credit 88 do Spiegelglas Ges 14 260,006v St ke öst o o 18601 200 409 256 53 II xäünäb 4 01 000 Dresän Gardin F 12 195 00b
z la on w a C St 4 M 160,600 Ser I 4 100 306 Dürkopp Bielek M 28 401,00ba0e e o 1864 Tose r ſüpst 484,000 49 Jer V un v do 4 197208 Däeseldorter Hisenh 0 128 00020e à s00 T Z Russ Präm Anl do Ser VI unk b 10 4 101 806 Düsseldorf Waggonf 17 292 25n26

nons v pr St ſ6 I5te0 v 1864 5 I o GÜo Ser VII uk b 18 102 o Eekert Maschinen F 9 159 25020
do do zu 500 G h do do v 1866 5 do Ser III unk b 05 31/2 95800 ar aykot Farbenf 30 516,000

Amerik Noten 2u 1 D 4,195b2
do Coup zhlb V

Oest Bkn Abschn 2000K 85 1520 Hypothehenbank Pſandbrleſe
Russ do do 2zu 500 R 214 2062 u Obligationen

do do do 5 3 u 1 R 214,4562
skandin Bkn 2zu 100 Kr 112,2662 Berl Hyp 80 4 106,006b20

do do o

Febr März 5,69
Juni Juli 79 Juli August 5,81 Aug Septbr 5,77 Sept Okt 6,61
Okt Nov 65,56

ritter I I Bl zu Erfurter Strassenb 7 143,590e 208 Vagçgon Mannstädt 8 190,25b26
Falkenst Gardinen 6 128,0062

Barmer 6/2138 70b2 Fritzsche Buchbinä 0

Paris 13 Febr Rohzuekoer stoetig r neue Kondition 20,25
bis 20,650 Weißer Zucker ruhig No 8
24 März Juni 25 Mai Aug 26

Spfritus
Nordhausen 13 Febr Branntwein loco 45 Vol für 100

ohne Faß ab Brennerei 66,75 67,75 Febr Sept 67,60 68,50 desg
40 h Vol loco 59,25 60,25 Febr Sept 60 61 M

Hamburg 13 Febr Spiritus ruhig Febr 18,50 Febr
März 17,76 März April 17,650 G

Paris 13 Febr Spiritus matt Febr 20,27 März 39,25 Mai
Aug 39,26 Sept Dez 36,765

Petrolenm
Hamburg 13 Febr Petroleum lIustlos Stand white loco 7,10
Antwerpen 13 Febr Schluß Raffiniertes Type weiß loco

19,50 bzB Febr 19,50 März 19,75 April Mai 20,00 Rubig
New Vork 13 Febr Telegr Petroleum Standard white in

New Vork 7,60 in Philadelphia 7,66 Refined in Cases 10,30 OreditBalanoes at Oil City 1,68

00 kg Jan 24 Febr

Olannten Ole Fettwaren
remen 13 Febr Schmalz rubig Loko Tubs u FirkinsB

i Mat Weizen Mai 85 865/6 Juli Pf in Doppeleimern 412 Pf Speck stetig
Hamburg 13 Febr Räböl rubig verzoilt 652,00Köin 13 Febr Räüböl loco 56,50 Mat 56,50

e Antwerpen 13 Febr Schmalz per Febr 96
Paris 13 Febr Schlußtbericht Räböl matt Febr 59,50

März 59 50 März April 59,50 Mai Aug 60,25
New Tork 13 Febr Telegr Schmaiz Weetern steam 8,10

Rohe und Brothers 8,15
COhicago 13 Febr Telegr Schmalz Febr 7,72 Mai 7,82

Wolle Banmwolle
Bremen 13 Febr Baumwolle still Upl middl loco 57
Liverpool Baum wolle Umsatz 8000davon für Spekülation und Export 500 B Tendenz willig

Amerikanisehe good ordinary Lieferungen stetig Februar 5,69
Iärz April 5,71 April Mai 5,74 Mai Juni 5,77

Manchester 13 Febr 20r Water cour Qualität 828 30r Water
courante Qualität 9 30r Water bessere Qualität 95 40r Mule
eour Qualität 97/6 40r Mule Wilkinson 102 42r Pincops Reyner
9 32r Warpeops ILees 958 36r Warpeops Wellington 10/8 60r
Cops für Nähzwirn 19 80r 24 100r 30 120r 3972 40r Double

Metalle
Hamburg 13 Febr Silber 91,00 Br 90,50 G
Lon don 13 Febr Silber 30916
Amsterdam 13 Febr Rankazinn 101
London 13 Febr 227 Bechuanaland Exploration 0,7Gape Gopper b,12 Gonsolldated Goldtfields of Airies 594 De per

18,87 Durban Roodepoort 3,62 New Jagersfontain 8,26 ransva
Mining and Gold Estates 1,37 Chartered 1,78 East Rand e
Randmines 6,84 Shebas 7/6 Pest rLondon 13 Febr Sehlub Chilikupfer ruhig 78 Letr
2 Mon 76 Zinn ruhig Straits 167 3 Mon 165 Blei flau
span 157/8 engl 16 Zink flau gewöhnl Marke 26 spez 27 n

Glasgow 13 Febr Vormittag Roheisen Mixed numbe

warrants 49 sh O d reGlasgow 13 Febr Schlubß Roheisen
warrants Middelsborough 49 sh 11 d

Chemische Produkte
London 12 Febr Chilisalp ord 11 sh O raff 11 sh 3 d

Mixed numbers

Wasserstüände 4 bedeutet über unter Null
Saale und Vnstrut Fali Wurſt

W uehsArtern Brückenpegel 12 Febr 40,78 13 Febr 0,75 4
Weißenfels Oberpegel 2,660 5 50do UÜnterpegei 0,68 J 0,60 2Drotia 13 14Alsleben Oberpegel 12 2,48 13 2461 21

do Unterpegel 92 4 1,851 71Bernburg 1,650 a 140 6Kalbe Oberpegel 2 4 1,70 4 1,66 4do Unterpegel 2 1,28 1,22 6
Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

Moldau Ter Eger Blve

cour Qualität 11 60r Double 143/4 Printers 231

3

do Ser IV unk b 07 372 97,200 Papierfabrik 20 231,00b20

Flensburg Schikkbauf 4 190,2502Bank Aülien Freund Masech conv 12 327,500

Russ Zoll Coup 100 G R 3 94,1 ob Braunschw Bank 56 116 2508 Gaggen Risenw A 6 126,60620do do kleine do v 1904 Ser I II 4 101,60620 Bresl Wechsi Banic 5 110 28er0 e onie Gußstani 9 18,500r0
Braunschweig Han 4 o d CoburgerKreditbenk 4/2 986 75626Gerresh Glashütten 7/2 240 250260

Deutsche Staaſspap Pſand J x i 05 n Danziger Privatbank /2 126 00 h Gladbach Woll Ind 414 172 25626
und Renteubriete Provina unaſ S uk 73373377 ten Agiat Banie 10 182 60t20 Görlitzer Bisenbbed 15 316,00

Stadt Anleihen und Kose do 8 I i x zig 95 50020 Disch Eff W Hahn 5 113 2060 Grevenbroſech Masch 0 94,006
h RKeſchrbeharanw 42 J zu 95 50br0 do Hypoth B Berl 7 153 30626 Griesheim Flektron 12 260,006m e e mal en 100,0002 9 8 X un v io10 3 e 88 750 Gothaer Privatbank 6 128 750 flandelsg f Grundb 0 211,0020

ao Von 1904 312 99800 U B Frab VII 4 100 800 e amnb Hypoth xB 8 162 1050 fIansa Dampfsehicfg 9 138,100
Bad St A o1uner 00 e r X nie 20 4 10 7601 erherKommerzb 7 1836,000 HIarb Wien Gummi 127 270 100
4 Prs Am 67 1 166 60620 V unx p 1914 103 000 Meining Hypoth B 7 153 25626 IIarkort Bergw Ges 11 161,5062
o T An 2 34 An o i t 33 100 250 rreußß FHlypoth A B 5 1123 10626 Iedwigshätte 12 200,006Bayr Präm Anl v 66 21 O x J 3 95 500 do Pfandbriefb 7 146 60620 ein I elmann 0 139,00 a

Bremeranl 1887,86,90 312 99 50b28 de I Westdtsoh Bod Kr 621144 100 lerbrand Waggont 10 130 50b28
Tun 3 Gotkher Grun a i sil 7 tfoſffmann Stärkef 12 205 258

amort 1900 4 103,503 do do II DHentsckhe Eisenb rloritäten Fofmann Waggon 133 377
do do 1904 312 99,758 do do IIIu V 3 102,306 re en ſ 7 eLüb St Anl unk 14 32 88 30b2 do do VIu VII 4 Haſb Blanſcb 1884 c 3772 96 00 e For Jtot 2 o Iüb Büehen v 1902 Körüng Gebr 8 i dödesOstpreußb Prov An 4 ſo4,600 do IX u IXa unk 09 49 o c n zu 38 106 do Xu Xa unk b 13 4 102 20620 Magd Wittenb St A 8

102 20b26 Starg Küstr uk 1906 3/2 98,806
Lauchhammer conv 8 130,60be0

122 298 50Linke Wagenbau

WJwW ÖÜÖ 7 J 2I Febr Fall Wuehs Febr Fall Wuehe
Budweis 12 0,06 ſorgau 13Brag 0,221 18 Wittenberg 1,721 7Jungbunzlan 0,02 NkKoßlau 1,18 6Laun 2 0,141 7 Barby 1,60 101Pardubitz 0,12 b Magdeburg T 1,47 51
Brandeis 0,15 angermde 2,34 6Melnik 0,535 151 Witienberge 2,300 6Leitmeritz 0,41 10 Dömitz Peg 12 1,971 5
Aubig s WMauenburg 13 onDresden 1,641 6

Anhalt Kohlenwerke 4 99,50b2 IHamb Amoerik Pakf 4 101,700Rerl Plektr Werke 4 e do do A4 /2 103,405
do do unk 06 42 100,006 Harpener conv 1892 4 100,250
do do unk O8 4 102 00 do unk 07 4 100 9062Bismarckhütte 42 102 106 IHartm Maschinen /2 105,400

Braunschw Kohlen 4 t Meolios elektr 2 82 000
Buderus Eisenwerke 4 Mibernia 1903 4 1101 000Burbach Gewerksch 5 104,406 HIöchster Farbw 2 103 5062
Charlott Wasserw 4 10t 1o6 Hohenfels Gew 5 104 90628
Continentale do 4 t02,906 Gebr Körting /2 103 600
Dannenbaum 4 Krupp Gussstahl 4 o2 80b2Dessauer Gas 4/21 Laurahütte 4 101,2562

do 17692 4/2 106 00b2 IIudw Löwe Co 4 100 25b2
do 1808 4 08,906 Naphtha Gold Anl 42 98 400

Deutsech Atl Tel Ges 4 101 00b26 Neue Bod Ges 4 100,60b20
Hisch Bierbrauerei 4/2 103 406 do do 3/2 95 10do Kabelwerke 42 103 9062 Norddeutseh Lloyd 4/2 102,0060
Donnersmarekhütte 4V2 97,106 do do 4 101,oosDortmund Vnion 5 111 306 do 1902 4 101,066do do 5 108,200 Obersechl Fisenb B 4 102,408

do do 4 39,506 do Pisen Ind 4 99 756Plektr Lief Ges 42 165,106 Rombacher Hüttenw 4 e 104 250
do Lieht u Kraft 4/2 104,300 Rybnicker Steink 4/2 101,500do do unk 10 42 105,50b2 Sohalker Gruben 4 1190,606

Gelsenkireh Bergw 4 101,306 do do 1898 4
Georg Mar Bergw 42 102 906 do do 1899 4 1100 40bedo do 4 100 10620 do do 1903 4 100 400
Ges f Plektr Vntern 4 100,00dä Schuckert Elektr 4 100 2562
do do 4/2 103,30620 do do 4/2 102 2520Gewerksech D Kaiser 4 Siemens Halske 4 102 20620

do unk 10 4 160,800 Union Dlektr 4/2 102,900
Zeitzer Maschinen 452 104 106

Oberlausitzer Bank 7
7 Sächsische Bank 6 131,500Leipziger Börse do Bodenkreditanst 7 147,508

13 Februar 1906 Vogtländ Bk Plauen 10 201,00620
r e e e e e e Zwickauer Bank 6

Hral Altenb Landes
bank Obligat /2 100 250

0WDeutsche Vondsa

BZpainprov X 109 e S v r Mgdeb Bau u Kr B 5 94 100Westkf Prov II,TIEI,IV 3 2 96,906 10 77 Magdeburg Bergw 28 513,756Teltow Kr Ani uk 15 4 105 000 do 8 XI unk b 1913 3/2 97,8060 a d St Prior 28 513 758C a lamb Hyp Pfäbr 4 100,75626 Deutache Eiaenb Stumin Akt ja aſi n Gas r 7 137 300armen Stedt An 372 28,000 o S 301 400 4 roz r e ris 5Berlin St Synode 02 3/2 99,0060 do 401 450 4 lio3 o Eutin I übeck 3 91,25620 do Mühlenwerke 5Cassel St Anl I 1901 3 98,6606 d 8 190 312 95 00 b Liegn Rawitseh Lt Bl 321l do Straßenbahn 7 163,60b26
Charlottenb 95 99 02 32 99,508 8 311 330 a 96 500 Niederlausitzer 3 73 4062 Massener Berghau 4 1137 00h2

Cöthen s08490959603 3/2 89,2560 eipz Hyp B VIIi 4 102,800 Nordh Wernig Lit Al 492 94 250 Meohan Web Zittau 8 194 00bz6
Portmund 1891 98 03 86,700 o 8 X 102,506 Mix Genest Tel F 72 142,500Dresden 1900 unk 10 4 00s do S VII unk b on 3 e 87 9060

do 21 32,402 eckl u B 8 V 4 101 906Düsseld 88,93,94,00,03 32 98,40b28 N i T ſein Nordd Pisw St Akt 2 77,508Fisenaeir 1899 unev 09 102,756 e t u e Anatol Bun I Kleine 5 103 2060 do do Vorz Akt 5 95 25b2Zu lein Hyp Bk S II 4 100,660 do Ergänz kleine 5 103,30820 6 l 128 00be6Frankfurt a M 1903 3 e 99,300 do do VI 4 100,606 Gentr Pac I Ref rz 49 4 e h Nordd Jute Sp Lit A 6 28
Glauchau 1894 1903 3 98,400 do VII unx 1906 4 100 6010 do 72 29 3/2 do do Lit B 2
Halberstadt 1902 3 98,600 VIII unk 1s11 4 192,20226 Kosl Woron v 1884 4 32,6062 h
on S 237328 do X un b 1914 4 ios ob Kronp Rudoifp gar 4 100,700 h
40 28 1801 o a 88,708 o eonv 21 37 oatae j Gr As v I889 82 S e 2 2 3328Nöürnberg 8t A 1903 2 7 do unegonv b 1905 212 37,90826 Kursk Kiew 90 60 h Vorz A 7 134 25b20

Säehs d htbr I do n Wegs 537 e M eedon Gold Prior 3 e5 nie hMtetaiigohr 11 207 don
1 reihte Mittel Bod Cred A d Möeau Casan a 83 hein Sregnä 19 2523do Kreditbriete A

Köln Mind 3/2 Pr Anl 146 0026

Müller Speisefett 16 261,006b26Ausländ Fisenb Prloritäten, en Heller u Liqu freo 1525,00

sächs St Anl v 18551 3 33,606 ado do 1852 68 ev Zu 100 be do do do J 3/e 100 250
Atenb Stadt Anl v Baubank F Dresden1899 u II 4 oa so Hyp oblig gar 3 97 506
hemnitz St Anl 89 32 99,508 zdo do 1902 unic 07 3/2 99,25661 Industrie Aktien
do do 1874 conv 32 99,506 Altenb Akt Brauere 9 173,000
do do 1879 eonv 3/2 99,500 Cröllwitz Papierfab 15 263,508

Dresd St A 1900 abg 3/2 898,500 D Spitzenfab Lpz I 18 277,008
do do 1900 4 163,506 Gera Jutespinn Lit A 24 340,096

Gera do v 1887 32 98,400 do do Lit R 18 270 256do do v 1904 3 98,606 Germania F Chem 0 I08,500
eipz do 1865 Th A 3 695,256 Glauziger Zuckerfab 2 121,756
do do 1897 Ser I 3 87,806 Gohlis Bierbr St A 6 1130,006
do do 1876/84 u 87 3 99,700 do do Prior A 6 1130,000
do 1890 8 II v 87 3/2 99,700 Golzern M St 6 130,006
do 1897 Ser II A 32 99,700 Körbisdorf Zuckerf 9,2 138 008

Plauen i V St A 1888 32 99,256 Leipzig Vereinsbr 15 251 o00
do 1892 Ser II 32 99,256 Malzfabr Schkeuditz 7
do St Anl 1897 3 99,250 Sehönh Sächs Webst 14
do do 1903 /2 99,256 Pr Schulz jr Leipzig 2i1 331,500
do do 1892 4 1103,260 Stöhr Co Kammg 5 163,756
do 1897 Ser II 4 103,2560 Thüringer Gasges 15 296 256

Kiesa St Anl 1891 98 3/2 99,106 Tittel Krüger 2 125,508
Wurzen do 1893 19029 3 99,006 Wernehs J abg St A 7 111,008

T Kammg Vorz A I 9 134 008Disenbalin San Aktä en
0blinat von Induueirie Ges

Rh Westf Sprengst 13 216 60bdo Kiew Wor uic odo do 3 98,700 8 IV unk b 69 101,50626 83,0 0b26 Sächs Gussst Döhlen 15 296 50b28
Kur und Neumärker T o z 32 96,000 n nic o 85,50b26 n Zementtabr 5 155 00bz6Bräbg Rentenbr 4 162,208 Vorddische Grunder 4 r01 500 do in an a z s3 202 gen einw Kramsta 5,3 132,25620
Posensche do 4 102,006 ter r Osterr Fra St 3 89 102 Sehötterhot Br Mainz 11 179,00ba0
Preußische do 4 162,208 Fr Bd Or 8 IVrz 115 ter 93 175 87,750 Sohöneb Fr Terr G 12 202,7502
Sächsische do 4 102 100 do 49 S A 110 4 n 43 e r 1895 es 202 Schubert Salzer 20 336 00te0Soblesizobe de lo2ztoe V a v 4 ſie e 49 42 Frau z 33 300 Sohwartzkoptf Msch 1022 247 3900
Braunschw 20 TIr Lose 423 r 4 100,600 40 do Gold 327 Stollwereck Gb A 6 123,6062Mark per Stück 228 do S V o 1906 o 2 101 406 Strals Spielk öt pr 7 130,506do S XVIII do 1910 101 9026 Orel Griasi Obl v 89

4

32,60b Pr Ges Iaiensee froo 2800 obzo

Aussig Teplitz 500 fl 8 232,500Bonn orabahn 5 124,008 än
Buschtiehrad Lit A 128/2 306,008 Altenb Akt Brauerei 4 103,006

do ILit B ſ12 283,256 Cröllwitz Papierkab 4 101 o60
Graz Köflach 5 1117,008 Dampkbr Awenkau 4/2102,756
Prag Dux Pr Akt 4 99 000 Gr Leipz Strassenb 4 1102,700

einz /2103,000do Centraltheater l 5Aunlünd Pisenb Prior O do Elekt Strassenb 10f,s00
Aussig Tepl 96 Gold 94,70628 do Kammgarn Sp 4 o 250
Böhm Nordbahn 1903 3 94,250 Malzfabr Schkeudita 4 102,000

do 1882 Gold 4 101,400 Mansf Gewkseh 67ev 4 101,750
Buschtiehr 1896 stfr 2 101,108 do do 1875/79 ev 4 101 600
Dux Bodenb 93 stfr à 381,700 do do 1882 4 101,600
do 1891 stfr Silber 3939,900 do do 18393 4 101,400
do o Gold do do 1897 4 101 506do Em I 1869 5 108,208 do do 1902 4 1103,000
do Em II 1871 5 109,206 IStöhr Co Leipzig 4/2103,000
do Em III 1874 Gold 5 I08,750 Tittel Krüger 499,506

Graz Köfl Em IV 78 2 Peitzer Par u Sol 101,000do E 1902 808 Naumburg Braunis 4 101 100
fandbrieſe Kohlen Aktien u Prioritäten

EDrbl Ritterseh Kr V

0 do 3 90,100 M p SZu 99,200 Erzgeb Steink V 45 1090,20
Landst Bank Bautzen 3 00,000 Gersd Stkb V St A 13,50 380,006in do S XIX do 1911 101,800 Portg v 1889 abg I R 4 101 oMeining 7 fl Lose M 2 St 50 o00 do S XXI do 1913 t02,209 Rjäsan Kozlow 85 008 er rr n Leipz H B u Anl 8 1 53 rig r

do S X unk b 1815 99,400 Uralste v 9su h o a Kölnett Pale 168 S Ein b Igös e 97 n ergr u e g 360761
Stadt Anleihen und Lose do S XV 95,20 Russ Südwestbahn 84 0 de Voigt Mase St Axt 9 169 00b20 do S X do 1918 3 97,900 x 21 908,00

do 8 XVI u conv 3 95,250 Rybinsk unk b 1906 82,750261 40 do Vorz A 9 169 godra 90 8 Bund C 4 103,000 ober honn rer t ec a e e e e r weete Wart en k reihe 3233 rer eeler re c0 V unkK 1 O 0 96,800 5 O unk b 6hen 4803 o 1913 4 io2 800 gar Bagdad F 4 70220 h e 3337 a S FurI o 10060 4 108,000 Z en 129Chines do v 1895 8 104 ob do v 1056 80 94 2 2000 Wersch W X I 8 92,75d20 do Flab S IX u 10 4 02,600 Wiok St Vereinagl 120 1380 odo o Kleine 6 do is9e do 1906 96 100 2 oben von Industrie Friedensgr Meuselw 96 ſ6096 000ar e 425 v 722 do v 1904 unk b 1013 97,50 Gesclischa ten Bank Aktien Preis r 15 zo 59 do kleine o do Centr Boden Aus länd Elaenb Stamm Akt Akt Ges E Anil Fabr 4 104,600 Hanſe T Grundb Ipez ſ 872 138 500r0 do e70 o
do t I 51205 on Ob 4 Ios 600 r r o do 103 5060 Leipz Baubank 4 m 106 o V ereinagi in Mousel tdo 500 do Kleine 1,6 51,300 2 C v r vi 3 99 ob Amatoſ Bigenb 5 139 e Allem Elektr Ges 4 100,500 do Immohh Ges 9 176,258 Jits St A o3 1476 o0

Japan Anl v 1906 4 e6 v e 99 do do 606 5 130 2060 do do e o 600 Löbauer Bank 6 13,250 92 40 Prior Akt ds 1770 e
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